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Sommernachtstraum
Die schönsten Clubterrassen Münchens!

CLUBLEGENDEN 

Die Grandls
Sie erfanden P1, Park Cafe & Münchens Schickeria
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MAI OH MAI

Zum allerersten Mal 
wollte die Stadt Frank-
furt das Karfreitag-
Tanzverbot mal wirklich 
durchsetzen - nur dieses 
eine, wohlgemerkt. 
Prompt stürmten über 1.000 Flashmob-Demonstranten 
mit mp3-Playern den Römerplatz vorm Rathaus und 
tanzten dagegen! Fragt man sich, warum das bei uns 
nie passiert – statt nur einem hat Innenminister Herr-
mann uns schließlich gleich sieben davon verordnet 
(Aschermit., Gründo., Karfr., Karsa., Halloween, Volks-
trauer-So.,Totenso.).
Wenn‘s nach seinem Polizeichef geht, gibts demnächst 
auch ab Mitternacht keinen Wodka mehr – nirgendwo!

Herrmanns 18jähriger Sohnemann ‚Porno-Rapper Jack-
pot‘ alias Jakob übrigens „trinkt Wodka wie Wasser“. 
Und rappt: „Ich ficke mit meiner Gang einfach so, deine 
Freundin wird gefickt aufm Klo“ (Quelle: Handelsblatt).

Herrmann bewundert seinen Sohn übrigens. Sagt er. 

Wir sollten mal einen Flashmob machen...

In diesem Sinne!

Michael & Team
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Inhalt

Intro

Beim Besuch seiner Oma in Chicago 
infizierte sich DERRICK MAY mit der 
Housemusik und wurde zum Begrün-
der des Techno aus Detroit. 
Die Story: S. 24

Schnell mal raus aus dem Club und 
warme Frühlingsnächte genießen: 

Der FLASHTIMER zeigt dir die 
schönsten CLUBTERRASSEN der Stadt 

von Seite 12-13!

Der Sommer kommt, und mit ihm die 
fettesten FESTIVALS! Rechtzeitig für 
deine Urlaubsplanung hier die 
schönsten im Überblick auf den 
Seiten 8-10!

spruch des Monats: 
«EXPRESSIONISTEN – DAS SIND DOCH 
DIE, DIE SICH IMMER ZWANGHAFT AUS-
ZIEHEN, ODER?»                                  Philipp

In den 80ern erhielt Münchens 
Nightlife ein neues Gesicht: 

Die Schickeria. Die P1-Erfinder und 
Park-Cafe-Chefs Inge & Hansi Grandl 

waren ganz vorn dabei. 
Im Interview ab S. 28!
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Newsflash

München im Mai. Keine Openings, 
keine Closings, nichts. Alles stabil, 
alles in Butter?
	 Eher gedrückt ist die Stimmung im NEU-
RAUM – seit dem Opening der KLANGWELT 
hat der Samstag massiv Besucher verloren. 
Dafür atmen die Ostbahnhof-Clubs wieder 
durch: Hier gab es keine Einbrüche. Auch am 
Stachus-Mainstreambogen (M&M, 089, Ruby, 
Sugar, Milchbar, Seasons) blieb alles beim alten. 
Für erleichtertes Durchatmen ist es aber zu 
früh: Als am Ostersonntag die Klangwelt mit 
großartigem Programm ihre Gästezahl mal 
eben verdoppelte, gingen am Stachusbogen 
sehr früh die Lichter aus. Wie wärs mit einfach 
selber mal was bieten?

	 Der NEURAUM-Ableger NACHTGALE-
RIE schaut ebenfalls nach Strategien im Wett-
bewerb gegen den mächtigen Nachbarn - und 
ist am Ballermann fündig geworden! Jörg und 
Dragan die Autohändler von RTL stehen dem-
nächst auf dem Programm, oder auch Jürgen 
Drews. 

	E in kleines Opening respektive Revival 
gibt es aber doch: Der Glockenbach-Hybrid 
CAFE KING  ist zur DJ-Bar KONG mutiert 
(Do-Sa ab 20h). Am 29.04. hat er im vor zwei 
Monaten geschlossenen CAFÉ BEER neu 
eröffnet. Das King mußte für Luxuswohnungen 
den Abrissbaggern weichen.

	I st es der Grundsatz, dass Gerüchte schon 
immer gut für‘s Geschäft waren? Oder der, 
dass alte Liebe nicht rostet? Jedenfalls wurde 
gestreut, dass sich die MILCHBAR am Ost-
bahnhof umsehen soll, der vormittäglichen 
Anwohnerproblematik wegen. Am fehlenden 
wirtschaftlichen Erfolg läge es jedenfalls nicht.

	 Die DREI TÜRME setzen mit dem neuen 
Donnerstag auf ihre Terrasse. Zu Akustik- 
Livemusik (‚unplugged‘) wird ab 22 Uhr gegrillt 
und geschwoft; drinnen darf natürlich auch 
gezappelt werden. Die Terrasse ist schön, ner-
vige, zur Ruhe mahnende Türsteher gibts auch 
nicht – möge es also gelingen. Start ist am 19.05.

	 JUKE & JOY und Ü30 CLUBBING starten 
in die Sommersaison – mit dem LÖWENBRÄU-
KELLER neuerdings beide in der gleichen 
(übrigens wirklich einzigartig schönen) Loca-
tion: J&J jeden Donnerstag ab 19., Ü30 an Freita-
gen ab 27.05. 
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FLASHTIMER STELLT VOR:

Hybriden zw. Club und Bar

X
X. Was für ein 
Name. ‚Mir ist 
nix anderes ein-
gefallen‘, grinst 
Frank, er ist der 
Chef hier. Früher 
hieß der Laden 
‚Clemens Gustl‘, 
eine typische 
Augustinergaststätte. Die Augustiner-üb-
lichen Wandholzdielen sind noch da, der 
Edelstoff auch (3€), aber das ist das einzige. 
Aus bieder wurde Kult: In der früheren Küche 
steht ein Kicker, man sitzt auf tiefroten Win-
chester-Ledersofas, schwere Samtvorhänge 
prägen den Raum und ein ganzes Sortiment 
schwach funzelnder Lüster, hinter der Bar 
steht ein Terrarium mit afrikanischen Würge-
schlangen. Sie sind taub und tags ist es hell, 
geht schon in Ordnung.
Eigentlich ist es eine Gitarrenkneipe – Flo 
von den Sportfreunden schaut gelegentlich 
vorbei, der Club ist ein Wohnzimmer für 
Künstler und Studenten in der Tradition der  
liberalen 70er. Der Barmann spielt selbst in 
drei Bands, u.a. Five!Fast!!Hits!!!  
Mit dem Freitag ist immerhin das halbe 
Wochenende elektronisch - GLENN LOUIS 
von der Offlocation-Clique Submovers spielt 
seit 11 Jahren hier. Nur mit dem Tanzen ist das 
so eine Sache – es ist zu voll. „Nach zwei Uhr 
erst, und nur rund um die DJ-Booth“ (Glenn)
Offen ist täglich, unter der Woche bis eins, 
Wochenends bis drei, vier oder noch länger. 
DJs  Donnerstag bis Samstag.

Adresse: X, Clemensstraße 71 
(Kreuzg. Belgradstr.), München

Club-Bar

Ein Club hat einen DJ, eine großartige 
Lichtanlage und einen Floor. In einer 
Bar hocken die Älteren beim gepflegten 
Cocktail. Dazwischen stehen die Hybri-
den: Bars mit DJ, ohne Tanzzwang. In 
loser Reihenfolge stellen wir die 
schönsten in München vor.



DER FLASH-ÜBERBLICK !

FESTIVALS 
2011
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Der Sommer kommt. Leider ist er verdammt kurz, denk an 
mich, wenn du im September die gefütterte Jacke aus dem Schrank 

holst. Ich hab recht, und du weißt es. Carpe Diem, sagt der Fran-
zose, das heißt: Nimm mit, was geht -  du kannst alles wiederholen, aber 

keinen Sommer! Am besten du bittest deinen Chef gleich um die maximal mögliche Zahl 
langer Wochenenden. Carpe Diem – einen schönen Sommer allerseits!

SOUTHSIDE 17.06. - 19.06. 
NEUHAUSEN
Wie Rock am Ring 
mit Rock im Park, 
so hat auch das 
Hurricane-Festival im Norden einen Zwilling 
im Süden der Republik. Halbwegs bekannte 
Bands sind mit 100-600.000 Mücken inzwi-
schen so unfaßbar teuer, dass es ohne den 
Rabatt für Wochenend-Doppelbookings kaum 
mehr geht. Highlights sind die Foo Fighters, die 
Arctic Monkeys und Chemical Brothers und für 
die Hipsters Arcade Fire. Ganz so fett wie 2010 
wirds allerdings nicht. Dafür nah, gleich überm 
Bodensee. 80.000 Gäste -  125,– € 

AIRBEAT ONE  14.07.-17.07. 
NEUHAUSEN
Mecklenburg ist der 
absolute Gegenpol 
zur schwarzbayrischen ‚Nulltoleranz‘. Das hat 
schon der FUSION zu unfassbarem Erfolg ver-
holfen (seit Dezember ausverkauft), und in we-
nigen Wochen werden das auch die Tickets zum 
nun zehnten Airbeat One-Festival sein. Das Fe-
stivalgelände ist ein aktiver Segelflugplatz mit 
einem Waldsee gleich daneben, die Aufteilung 
der Floors ist fast wie zur SONNEMONDSTER-
NE; wie im Norden üblich ist ein GOA-Zelt da-
bei. Highlights: Kruse, Kröcher, Moonbootica, 
Moguai, Format B, T. Maas, Turntablerocker etc. 3 
Tage, all inclusive 50 €.                  www.airbeat-one.de

FUSION 30.06.-03.07. 
LÄRZ
In Bayern gibts 
die gleichen 
Gesetze wie 
im Norden der 
Republik – nur tiefschwarz ausgelegt. 
Entsprechend, wie aus dem Fusion-Head-
quarter zu hören ist, verzeichnet gerade 
dieses Festival gigantische Zuwächse frei-
heitsliebender Münchner. Teure Bookings 
sind wie immer nicht zu erwarten, dafür 
viel Natur um einen alten russischen Mili-
tärflughafen, viele Freaks und der Rest ist 
bekannt. Wer kein Ticket hat (ausverkauft 
seit Dezember), feiert auf dem Camping 
mit oder nimmt den Zaun...  fusion-festival.de

SPLASH ! 08.07.-10.07. 
Ferropolis
Auch das größte HIP-
HOP-Festival der Welt 
feiert unter den Bag-
ger-Ungetümen auf 
der Halbinsel Ferropolis. Auf dem Campingplatz 
triffst du die witzigsten Menschen, die du dir auf 
einem Campinggelände vorstellen kannst, auf 
den Bühnen Aloe Blacc (‚I need a Dollar‘), die 
legendären Public Enemy und Cypress Hill, Samy 
Deluxe, Curren$y, weitere kommen noch dazu. 
Zwei Open Air-, zwei Indoor-Stages, traumhafter 
Skateboard-Parcours, viele Szene-Händler, groß-
artiger VIP-Floor (Aufpreis!) – und ein spektaku-
lär niedriger Ticketpreis von nur 89€! - 25.000  
Gäste.                                                 www.flashtimer.de

FLASHTIMER FESTIVALBUS ab 44 €.

8.–10. Juli 2011 — Ferropolis

Festivals

ROSKILDE 30.06.-03.07.
DÄNEMARK
Mit 75.000 Gästen in den 
besten Jahren - dreimal 
die Melt! oder SMS – ist 
Roskilde das grösste 
Musikfestival in Nordeur-
opa. Mit den astrono-
mischen neuen Festivalpreisen (250€) sind es 
aber stetig weniger geworden; schließlich 
kommen die immensen Skandinavien-Preise 
für alle Arten der Verpflegung hinzu. Das Auf-
gebot an Live-Acts geht durch alle Musikrich-
tungen und Altersklassen: Deadmau5, Beat-
steaks, Arctic Monkeys, Iron Maiden, M.I.A., The 
Strokes... Immerhin: Viele bezeichnen es als das 
freundlichste, sogar familiärste aller Festivals.

                                                    roskilde-festival.dk

HAVANA NIGHTS 01.-02.07.
HAAG/ AMPER
Kleinfestival hinter Freising 
mit ganz erstaunlichen Boo-
kings: Lexy & K.Paul, Koletzki, 
Moonbootica, Kröcher und 
Anthony Rother, Format B, Tanz-
mann und Luna City Express. 
Das Festival geht über zwei 
Tage: Freitagnacht 18 bis 3 Uhr 
früh, Sonntagfrüh bis vier; Camping ist möglich 
auf dem Gelände des ‚Vereins für Rasenspiele‘. 
Passt ja!  Der Ticketpreis ist kollossal günstig – 
nur 30€. Anfahrt nur mit dem Auto - Shuttle-
busse gibt es nicht. Ca. 7.000 Gäste. 

hn-festival.de



SONNEMONDSTERNE 12.08.-14.08. 
SAALBURG
Das Schönste von allen. Camping 
auf satten Wiesenhängen, die sich über den 
wunderschönen Bleilochsee erheben, das Festi-
valgelände am See gehörte zu einer alten DDR-
Schiffswerft. Programm fast rund um die Uhr, 
fairer Preis (89€). Mein Favorit: Die CHEMICAL 
BROTHERS. Außerdem Moby, Clueso, Mr. Oizo, 
C. Cox, Lexy & K.Paul, E. Allien, Bonaparte, Rother, 
Moonbootica, Eulberg... 2 OpenAir-Stages, 5 
Zelte aller Grössen, Supermarkt, ne Tanke zur 
Versorgung, einmaliges Ambiente, nur 300km ab 
München. In den letzten Jahren 3 Wochen vorher 
AUSVERKAUFT. 25.000 Gäste   www.flashtimer.de
FLASHTIMER FESTIVALBUS ab 39€.

NATURE ONE 05.08.-07.08. 
PYDNA – KASTELLAUN
Die Nature zwischen Rhein/Main 
und Ruhrgebiet ist das älteste 
elektronische Festival und das einzige im deut-
schen Westen. Das Partygelände ist klein und 
tagsüber geschlossen; nachts geht‘s eng zu. Die 
1-2km vom Camping zum Festival sind etwas 
weit, auf den Ticketpreis kommen separat 12€ 
Campinggebühren und 3€ fürs Wiedereinlass-
bändchen, zusammen 85€. Klassisches I-Motion-
LineUp: Paul van Dyk, ATB, F. Corsten, Tiefschwarz, 
Kröcher, Umek, Moguai, Väth... – von Trance bis 
Hardcore von allem etwas.    www.flashtimer.de

FLASHTIMER FESTIVALBUS ab 64 €.

SZIGET 10.-15.08.
BUDAPEST
Das Grösste Europas. Mitten in der Stadt, 
seit 18 Jahren. Oder richtiger: Dazwischen, 
auf der größeren der zwei Donauinseln, zwi-
schen den Stadtteilen Buda und Pest. 220€ 
das Ticket, knapp eine halbe Million Gäste 
zwischen 16 und 50, aber nicht alle campen 
auch. Viel Rock & Metal (Motörhead, Judas 
Priest), aber auch Elektronisches (Hawtin, 
Trentemöller, Chem. Brothers) oder Zeugs 
wie Söhne Mannheims. Dazu Theater und 
Zirkus, nicht zu vergessen die echt schöne 
ungarische Hauptstadt. Alles eben.
sziget.hu/festival_english

FESTIVALS 2011

SUMMER SPIRIT 25.08.-29.08. 
NIEDERGÖRSDORF bei Jüterbog
5 Tages-Festival in allerschö-
nster Landschaft auf einem al-
ten russischen Militärflughafen 
in der regenärmsten Region 
Deutschlands. Mit Northern Lite, DJ Rush, J. Ber-
kovi, G. Morel, P. Brtschitsch, Hanson & Schrempf, 
viele mehr - NUR 51€! Ich fahre seit 4 Jahren hin 
– ein Traum! Nur 5 Minuten zu den Zeltplätzen, 
zwei Open Air-Bühnen, 5 Indoor-Floors in gras-
bewachsenen Flugzeughangars (auch nachts 
schön warm), großer 24-Stunden-Beachfloor mit 
Pool, noch nie schlechtes Wetter, günstige Prei-
se (Bier 2,50), leckeres Essen. Festivalbus ent-
weder ab Donnerstag oder Freitag.flashtimer.de

FLASHTIMER FESTIVALBUS ab 49€.

Festivals
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MELT !  15.07. -17.07. 
FERROPOLIS
Die Melt! lässt für Hipster 
und Raver kaum Wünsche offen. Die reunierten 
Pulp schrubbeln die Saiten, Liam Gallagher‘s 
Beady Eye ebenfalls und die schwedischen Ro-
byn, an den Tellern stehen E.Allien, Kittin, Haw-
tin, Boysnoize. Ein paar Big Names weniger als 
2010, dafür mehr Newcomer – und: Die Melt! 
reißt mit 109€ die Hunderter-Marke. Dafür 
feste Toiletten und regensicheres, befestigtes 
Gelände, schöner Campingplatz am See, groß-
artige Anlage unter Braunkohlebaggern. Seit 
Jahren ca. 4 Wochen vorher AUSVERKAUFT; 
30.000 Gäste.  
FLASHTIMER FESTIVALBUS ab 44 €

CHIEMSEE REGGAE 
26.08.-28.08. ÜBERSEE
Das Programm für das einzige 
Festival auf bayrischem Boden 
ist noch nicht komplett, bisher 
einziger Headliner ist der Jamaikaner Cap-
leton, zu Chiemsee Rocks die Foo Fighters. 
Schönes Gelände am Gebirgsbach Tiroler 
Achen, zwischen Dörfern mit skurrilen Na-
men (Übersee und Bayern).  Im letzten Jahr 
29.000 Gäste. 79 € Ticketpreis – inklusive 
Bahnticket hin und zurück & Busshuttle zum 
Chiemsee. Bierpreis 1€ auf dem Camping-
platz!  Für 55€ Aufschlag darf 2 Tage länger 
gecampt werden, incl. CHIEMSEE ROCKS 
am 24.08                          www.chiemsee-reggae.de



Termine Termine

8 SEASONS 
Einzige Terrasse von 
Bedeutung in der 
Innenstadt – bei den 
meisten andern 
Clubs gilt: Treppen-
steigen und ‚bitte 
Ruhe!‘. Zwar könnte 
man auch aus dieser Terrasse mehr machen, 
aber da macht der Denkmalschutz nicht mit. 
Warum auch immer, aber das ist München...

Volksgarten 
Vermutlich eröffnet er 
im Juli, vermutlich 
heißt er dann CROWNS 
CLUB. Sicher ist nur 
Eines: Der Sommer-
garten wurde kom-
plett eingerissen, nur 
der Wasserlauf bleibt, sonst nichts. Es gibt auch 
keine Tagespartys (Afterhours) mehr. Unser 
Foto ist also eine nette Erinnerung an alte 
Zeiten.

SPIELWIESE 
Sie hat oder hatte den schnucke-
ligsten Garten der Stadt: Eine 
Wippe, eine Schaukel, eine kleine 
Bar, umrandet von viel Grün und 
Bambuswand. Aber beide Floors 
(und damit die Terrasse) sind nur 
zu den Extrapartys geöffnet, 
einmal im Monat. An den übrigen 
Tagen müsst ihr mit Nachturlaub auf Balkonien vor-
lieb nehmen. BALKONIEN-OPENING: 01.06.

Q-CLUB Pagodendächer wölben sich über Sitzgruppen, leise mur-
meln zwei Quellen an einer nachempfundenen Brücke aus Naturstein-
platten, zwischen den Mauern wächst japanischer Schlitz-Ahorn und 
Bambus, dazu Wasser- und Feuerspiele: Der JAPANISCHE GARTEN 
vorm Farbenspiel des riesigen „Q“ ist die größte und aufwändigste 
Clubterrasse der Stadt. OPENING: 11.06.: Q-Sommerfest

3 TÜRME Der „Burghof“ vom 
Optimolwerk, eine filmreife Kulisse 
wie aus Filmstudios. Draußen rankt 
sich verwunschen das Efeu über die 
Mauern, drin hämmert laut die Party. 
Sehr schöner Platz und, ganz neu: Im 
Sommer jeden Donnerstag mit Aku-
stik-Livemusik unter den Sternen 
und BBQ.OPENING: SUNSET UNPLUGGED  19.05.

Klangwelt Dieses Foto hier 
ist nicht aktuell. Wie die neue Open 
Air Area der Klangwelt aussehen 
wird, davon werden wir uns genauso 
überraschen lassen wie ihr – zu 
Redaktionsschluss lief sie noch im 
Wintermodus. Da die Betreiber 
lieber klotzen als kleckern, kann es aber eigentlich nur fett 
werden.   OPENING: 14.05. 

BAMBOO BEACH Zweitausend Quadrat-
meter Strand, zwischen Palmen am See abhän-
gen, die Sterne im Blick, der Strandkiosk dane-
ben: Leider erst in 
einem Monat 
eröffnet Mün-
chens Traum-
strand No.1 hinter 
der Tonhalle. 
Tagsüber Beach-
volleyball, nachts 
Strandbar. OPE-
NING: 01.06. MÄNNERABEND ALL AREA

Reitschule Das Café der Reitschule war 
in den 90ern durch die 
Betreiber Kern & Schef-
fel (damals U‘Schall, 
Riem) szenemäßig 
schwer angesagt. 
Heute ist nur noch der 
Dienstag mit der JUKE 
& JOY-Afterwork nacht-
aktiv (19 bis 03 Uhr). 
Außenterrasse mit Blick auf den E-Garten. Wegen 
Neugestaltung hier nur ein Daylight-Foto 
OPENING: JUKE & JOY am 10.05.

CHACA CHACA 
& ROTE SONNE 
Die Außenteras-
sen der Clubs 
hier sind nicht 
s p e k t a k u l ä r. 
Aber die alte 
Luxusprome-
nade Maxeplatz 
(S. 42) dazwi-
schen, wo die 
Kaninchen in 
den Büschen 
rammeln, die 
Sterne glänzen und der Maulwurf 
buddelt. Romantisch, nicht? Und 
was, zum Teufel, macht ihr zwei 
schon wieder, da hinter den 
Büschen?

LÖWENBRÄUKELLER 
Den Palast mit eindrucksvollem Treppenhaus, 
Festsaal und Nebenräumen kann man mieten; 
die regelmässige Ü30-
Party ist im Sommer 
Stammgast, 2011 kommt 
Donnerstags die Juke & 
JOY-Afterwork dazu. 
Schöne Terrasse mit 
freiem Blick auf den 
Stiglmaierplatz.
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SOMMER-
NACHTSTRAUM
CLUBBEN MIT FRISCHLUFTGARANTIE
Im Winter mussten die Raucher besonders leiden. Nun gibt es wieder die schönsten Gründe, 
den Club auf die ein oder andere Zigarettenlänge zu verlassen - natürlich nicht nur für Rau-
cher! Im Sommer haben Clubs mit schönen Terrassen eindeutig die Nase vorn!



Highlights
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FR 06.05. CRUX
TEKI LATEX
Früher hat er mit 
seiner Kombo TTC 
großartigen HipHop 
gefeiert. Heute macht 
Teki Latex mit seinem 
Buddy Orgasmic ein 
aufstrebendes Pariser 
Labels namens Sound Pellegrino und oldsch-
oolig-bratzigen Electrohouse, dreckig und vol-
ler Samples. Es heißt, dass das ein fettes Ding 
werden könnte. Also auch musikalisch. Wär 
ein würdiger Nachfolger von Emmanuel Top, 
auch Franzose, auch 140 Kilo. Wer weiß.

Highlights

FR 06.05. ROTE SONNE
TROY PIERCE, HEARTTROB
Zwei Masterminds vom 
berühmten M_NUS-
Label im Doppelpack, 
das ist kein Zufall: Ge-
rade haben die bei-
den ein gemeinsames 
Projekt gestartet, heißt 
SQUARE ONE und 
kommt dir vielleicht 
bekannt rüber - vor 
10 Jahren war das eine ziemlich coole HipHop-
Crew in unserer Stadt. Hat aber wohl beides nix 
miteinander zu tun, nehmen wir dringend an. Seid 
einfach neugierig, so wie wir.

FR 06.05. 8BELOW
FUNKFREQUENZ
Kuscheltrash vs Technoschla-
ger, Rap vs Turntablism, 
Booty Bass vs 8 Bit, wenn das 
mal kein crazy Shit ist: Kid 
Fresh verwurschtet gefühlte 
drei Millionen verschiedene 
Musikgenre zu einem durch-
geknallten, aber genialen 
Rythmusbrei. Mit solchen Fähigkeiten wird man 
natürlich zu Recht ITF DJ Champion! Großes 
Kino, tut aber auch manchmal ein bisschen weh.

Lexy & K.Paul
7. Mai @ Freiheizhalle

SA 07.05. ROTE SONNE
LIVE: ATOM™
Die Jugend. Immer fehlt 
ihr Weisheit und Erfah-
rung des Alters. Sonst 
müsste sie wissen, dass 
ATOM™ aka ATOM 
HEART aka Uwe 
Schmidt aus Frankfurt 
schon in den ganz frü-
hen 90ern ein Halb-
gott des verstrahlten 
Intelligent Techno war. 
Da will er wohl jetzt wieder hin, nachdem er als 
SENOR COCONUT & ORCHESTER jahrelang 
von Daft Punk bis The Doors so ziemlich jeden be-
rühmten Song mit dicker Latino-Soße begossen 
hat. Ambient, Techno – alles wird heute passieren, 
nur nichts normales; Image verpflichtet. 

FR 06.05. CHACA CHACA & PALAIS
ROBAG WRUHME
Robag Wruhme, 50 % der 
WIGHNOMY BROS, ist et-
was albern. Erstens für den 
doofen Namen - da hätte er 
gleich bei Gabor Schablitzki 
bleiben können, aber viel-
leicht ist der echte Name ja 
auch gefaked. Zweitens für 
die Interviews, die er auf 
Toiletten sitzend gibt. Drittens weil er sein neues 
Album „zwischen Schweine füttern und Gurkenglä-
sern aufschrauben“ produziert haben will, weshalb 
es nun ‚wuppdeckmischmampflow“ heißt. So ein 
Dödel... DeepHouse und Minimal vom Tanzmann-
Label Freude am Tanzen. Reinzuhören nachts im 
Chaca, zur After im Palais.
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Sehr geehrtes Publikum, es ist nicht zu übersehen, die Tage werden 
länger und somit - paradoxerweise - auch die Nächte, zumindest 
die im Club. Sagt Acid Pauli, und wir finden: Er hat recht!

FR 06.05. PRATERINSEL
UNIFEST
Der Wetterbericht verspricht bestes Wetter, 
der Veranstalter angenehme Studi-Preise, die 
Isarinsel mit dem urigen Gewölbe der alten 
SCHNAPSBRENNEREI (Großschreibung 
immer den Interessen der Zielgruppe entspre-
chend...), sie ist eine der allerschönsten Party-
locations in München. BBQ und Foodstationen 
im schönen Innenhof, Sommerdeko auch – da 
fehlt sich nix, das kann man empfehlen. Isar-
lust hieß die Praterinsel-Gaststätte mal. Passt, 
das wünschen wir euch auch. 19 Uhr gehts los.

SA 07.05. FREIHEIZHALLE
LEXY & K.PAUL
Es gibt ein neues Album von den erfolgreichsten 
Elektroproduzenten im Lande, nach längerer Zeit, 
denn außer Soloproduktionen und ein paar 
gemeinsamen Auftritten war in den letzten zwei 
Jahren nichts. Die beiden versprechen «einige 
Hits» auf Longplayer namens PSYCHE, ‘Gonna Fly 
Now’ heißt die erste Auskopplung. Wir kennen sie 
selbst noch nicht, denn das Album gibt’s erst ab 
14.Mai. In jedem Fall wird München die Titel von 
allen zu allererst hören: An der Isar ist ALBUM-
TOURSTART, die absolute Live-Premiere, der 
allererste Test, wie die neuen Tracks so ankom-
men. Spannend für Lexy & K.Paul, und spannend 
für uns!



Highlights

05/2011 | MUC/BY | www.f lashtimer.de 017

Highlights

Sascha Funke
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FR 13.05. CHACA CHACA
KIKI & SASCHA FUNKE
Nachdem er eine Weile quartalsmäßig an die 
Isar kam, hat er sich fast ein Jahr rar gemacht. 
Jetzt dürfen wir uns wieder auf unsern Lieb-
lings-BPitch‘ler KIKI freuen, auf sein Set vol-
ler Groove, voller Melodien, Techhouse pur. 
Und Sascha Funke steht dem in nichts nach. 
Bezaubernde Flächen, kickender Groove, 
killing Beats. Und das gleich im Doppelpack. 
Da machen wir doch gleich mal ein Smiley 
dahinter: :-)

FR 13.05. ROTE SONNE
ELECTRIC INDIGO, 
PULSINGER, ELEKTRO GUZZI
Bam Oida, die 
Österreicher! 
Electric Indigo, 
die Begrün-
derin von Fe-
male Pressure 
(‚Djanes aller 
Länder, vereini-
gt euch‘!), eine 
der ersten 
b e r ü h m t e n 
Techno-DJanes 
überhaupt. Mr. 
Patrick Pulsinger, der 1993 Minimal produ-
zierte, als noch keiner wußte, was das ist – in-
zwischen verschmilzt er fachgerecht Elektro 
mit Jazz. Schließlich ElektroGuzzi, die ohne 
Samples, ohne Loops, dafür mit Drums, Gui-
tar, Bass absolut tanzbaren LIVE-TECHNO 
machen. Irgendwie sind sie halt ein bisserl 
anders als wir, Fix Oida!

RZ_Anzeige_mai_A6.indd   1 13.04.11   15:00
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FR 13.05. INNENSTADT
DIE LÄNGSTE NACHT DER 
MÜNCHNER CLUBS
Kein Schnäppchen; die 12€ 
Pauschaleintritt sind immer-
hin zwei normale Clubeintritte 
(wer zahlt schon im Normalfall 
zweimal Eintritt pro Abend?). 
Auch ein aufwändiges Sonder-
programm fehlt. Für Zugroaste und Clubber, die 
dem Mainstream sonst fernbleiben, ist die Aktion 
dagegen optimal: Zwar wirds wegen der langen 
Strecken hektisch, aber du kannst in einem Durch-
gang den gesamten Innenstadt-Mainstream abche-
cken, hast alles mal gesehen und kannst mitreden. 
Die szenigen und Underground-Clubs sind leider 
komplett nicht dabei! Dafür Neuraum und Milchbar, 
089Bar und Ruby, Max & Moritz, Nachtgalerie, Sugar, 
8Seasons. Auch Paradiso und P1 – aber die verlan-
gen sowieso nie Eintritt (dafür 4 bzw. 6€ fürs Bier).

Kiki

SA 07.05. PALAIS
SALON ZUR WILDEN RENATE
Die Bar25 sind sie inzwischen 
los in Berlin, aber was soll‘s, 
das asslige Wohnhaus ein paar 
Meter weiter gehört schließ-
lich zur selben Crew, irgend-
wie. In üblicher Bachstelzen-
Kreativität haben sie darin 
eine ‚Wohnung‘ eingerichtet 
mit irgendwie ziemlich vielen 
Zimmern für ziemlich viele 
DJs und noch viel mehr Dezi-
bel. Wohnzimmer Berlin vs. Wohnzimmer München. 
Nicht ganz so laut, nicht ganz so groß, aber auch 
fein. 
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DO 19.05. ROTE SONNE
PHILIP BADER
Na dann haben wir sie 
aber langsam durch, 
die Riege der BAR25-
Erfolgsproduzenten. 
Doering, Braemer, Ba-
der – sie haben einen 
gemeinsamen Stil ent-
wickelt, der unheimlich 
gut den Nerv der Zeit 
trifft; dem abgefahren-
housy Rythmus kann 
sich kaum ein Freund 
der Elektrobeats ent-
ziehen. Und wenn man guckt, mit wem Bader so 
coproduziert – Hirtenfellner, Dreier, Nicone: Irgend-
wie bleiben sie schon unter sich, mit ihrem Groove.

FR 20.05. BOB BEAMAN
5 YRS DIYNAMIC
SOLOMUN, im Novem-
ber im ChacaChaca, hat 
es bei uns offenbar gut 
gefallen, denn der Label-
boss wechselt nun auch 
für seinen Labelgeburts-
tag von der Alster an die 
Isar und weils so schön 
war, packt er noch seinen 
halben Labelstamm auf 
den Rücksitz: Mit Martin 
Stimming das halbe Tonmacher-Duo und den 
H.O.S.H. auch gleich. Heute also mal nix mit 
House beim Bobby. Techhouse nennen es die 
einen, ich nenn es gleich Trance, und zwar von 
seiner urklassischsten und allerbesten Seite.

FR 20.05. PALAIS
HANNE & LORE
Bei mir eiert immer 
noch ihr Schifferklavier-
Hit „An der Waterkant“ 
auf den Tellern, da-
bei haben die beiden 
Jungs aus dem Umfeld 
von SUPER FLU und 
deren Label MONA-
BERRY in den letzten 
Monaten gar nicht faul für Nachschub gesorgt. 
Schön poppig, tierisch groovy, und natürlich im-
mer noch gute Laune pur, ganz im Stil ihrer Kol-
legen oder Basti Grub oder dem ganzen heißen 
Shice von Bar25 & Co. In allen möglichen Foren 
werden sie auch Live über den grünen Klee ge-
lobt. Party garantiert, hingehen!

Mallorcaparty

FR 20.05. CRUX
JAMIE XX
Mit seiner Band The XX 
lieferte Jamie Smith Indie-
Konsenspop für alle. Sei-
nen Dubstep-Pop treibt er 
mit eigenen Remixen wei-
ter auf die Spitze. Der Shit 
ist so konsensfähig, dass 
Jamie XX überhaupt keine 
echten Soloproduktionen 
braucht. Vor ein paar Wochen meinte er gar, er 
möchte auch keine Remixe mehr machen - nur 
noch auflegen und für andere produzieren. Na 
bitte, auflegen darf er heute schonmal.

FR 20.05. ISMANING FESTPLATZ
MALLORCAPARTY: TIM TOUPET
JÜRGEN DREWS, MICKIE KRAUSE, 
Oida was geht...?! Sommerwetter und die Creme de 
la Creme von der Mutter aller Inseln, alle auf einen 
Schlag, alle live in München! Alle Hits in echt, nicht 
vom Band, nicht von der Blaskapelle! Döner macht 
schöner, Humba Täterä und die Allee, Allee (Tim Tou-
pet). Oder 10 nackte Friseusen, Oh wie ist das schön, 
Geh doch zuhause (Mickie Krause). Oder gleich 
den König von Mallorca mit seinem Bett im Kornfeld, 
dem Schloss in den Wolken... Oh wie ist das schööön! 
(Jürgen Drews). In diesem Fall würde ich einfach 
mal sagen: Scheiß auf stilmäßige Correctness, auch 
wenn grad keine Wiesn ist, heute ist Fallenlassen 
angesagt! Auf die Sangria, auf den Sommer, auf die 
Party! Busshuttle ab 18h (S8 Ismaning). Gib alles!

DO 19.05. DREI TÜRME
SUNSET UNPLUGGED
Feiern unter freiem Himmel – 
an der Isar ist das immer ein 
bisserl aufwändig, und laut 
geht gar nicht. In der Stadt das 
gleiche, die Anwohner lassen 
grüßen. Dann also am Ostbahnhof. Aber selbst 
da gibts kaum Terrassen, die nicht gleich auf 
hunderte Gäste ausgelegt sind. Eigentlich nur 
die Drei Türme. Und die machen es jetzt auch – 
heute ist Opening. Sommernächte mit Akustik-
Livemusik unterm Sternenhimmel, dazu BBQ 
frisch vom Grill und Couchen zum entspan-
nten Abhängen, und wer will, kann drinnen zu 
Charts & Partysound ein bisserl abzappeln.
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SA 14.05. CHACA CHACA
LSD IM KÜHLSCHRANK
DINKY‘s ‚Acid in my 
Fridge‘ auf der Clubhitfa-
brik Cocoon war ein rich-
tiges Megabrett in 2005, 
richtig großes Kino. Danach 
war die Lady aus Chile 
(heute Berlin) auf jedem 
Festival zu hören, in Berlin 
sowieso, nur nach München, 
Heimat ihres Lebensab-
schnittsdingens Tobi Neumann, nach Mün-
chen kam sie nicht. Jetzt aber, und sie hat was 
zu beweisen. Hat sie es noch drauf, nach 
dem letzten phantasiefreien Minimalalbum 
‚Anemik‘ von vor schon wieder zwei Jahren? 
Erst zu spät kommen und dann durchhän-
gen, da kann sie gleich in Berlin bleiben... 
Ihren Kühlschrank sollte sie in Bayern aber 
lieber zuhause lassen *hehe*
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27.05. DREI TÜRME
ENDGUTE MUSIK
Der Radio-
Gong-Ableger 
‚EGOfm‘ feiert 
in den Türmen 
mit Neuraum/
Ruby/Schranne/
Milchbar-, sa-
gen wir einfach: 
‚Ganz-München-
DJ‘ JENS WIT-
ZIG – sein DJ-Homie Jo Kraus war hier jahrelang 
Resident - , mit Live Percussion Show auf der 
Sommerterrasse (nach wie vor mein Lieblings-
Highlight in den Türmen) und einem ordentlichen 
BBQ frisch vom Grill. Am 2nd Floor wütet Chris 
Karg mit Oldschool HipHop und souligem R‘n‘B.

FR 27.05. SUXUL
MOGUAI
Letzte Woche Sascha 
Braemer (dessen coo-
len ‚ThänkYou‘-Beat 
Milk & Sugar so dreist 
für ihr Hey NahNehNa 
gezockt haben), heu-
te nun der Superstar 
aller West-Festivals 
(Sensation, Nature, 
Mayday), für den 1.500 Münchner regelmäßig 
je 17€ hinlegen müssen – hier für 13€ und im 
familiären Kreis von 200 Gästen. Soo schlecht 
ist das Landleben gar nicht. Der Münsteraner 
ist seit Anfang der 90er dabei und hat mit sei-
nem melodisch-ravigen Abfahrtstil den Sound 
der Ruhr mitgeprägt. 

SA 28.05. CHACA CHACA
KREON & LEMOS 
Wenn‘s das ist, nach dem es klingt, dann wuch-
ten die beiden Herren heute erstmal einen 
Konzertflügel in den Maxeplatz-Keller und eine 
Oboe, die so wahnsinnig gefühlvoll winseln 
kann, dazu lustige Kastagnetten und eine hurtige 
Bongotrommel. Als Kinder des großen Zeus aus 
dem gesegneten Hellas werden sie für diesen 
grenzenlos fetten Sound allerdings wahrschein-
lich bloß ein paar pfiffige Maschinchen und 
Drumcomputer brauchen, heureka! - Innovation, 
die neu klingt, Spaß macht, tanzbar ist. Vor zwei 
Jahren waren sie in der Sonne? Ich leider nicht.

Kreon & Lemons
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Jens Witzig und Jo Kraus

SA 21.05. ROTE SONNE
ZOMBOCOMBO & HGICH.T
H.GICHT, die 
Freaks mit dem tota-
len Dachschaden, so 
total, dass sie sogar 
auf ARTE TV lau-
fen, millionenfach 
auf Youtube sowieso 
(TUTENCHAMUN, 
T R I P M E I S T E R 
EDER, HARZ FOR). Waren vor kurzem schon 
da, jetzt noch härter mit dem ChaosCreativ na-
mens ZomboCombo und zur psychisch-mentalen 
Vorbereitung selbstverständliche Pflicht für je-
den, der zur Fusion fährt!

FR 29.4.11 PALAIS 9TH ANNUAL
23:00  Essex, Jamy Wing, Chris Lattner, 
nonstop bis Danny Faber, David Dorad & Sese,  
MO 2.5.11 Beatkind, Lek & Lazar, Claus Bachor,  
5:30 Sandra Gold, Bukaddor & Fishbeck, 
 Deep Down Dave, Michael Müller, 
 Yves Taubert, Felix Felide, Houselectronicer,  
 Freudentanz, Kollektiv Farbenfroh

FR 6.5.11 BJÖRN WILKE PRÄSENTIERT…
24:00 Pornbugs, Björn Wilke
 (non-stop inkl E-Schoppen)

SA 7.5.11  ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN
6:00  Robag Wruhme, Scharrenbroich, 
 Stereo aka Noname
 
SA 7.5.11 WICKED WOHNZIMMER
24:00 / 7:00 Ferdinand Dreyssig, Swam:Thing, 
nonstop inkl Sweeet 123
AfterAuA

SO 8.5.11 FRÜHST.- CLUB & AFTERAUA
7:00 / 11:00  Chris Zeitlmeier vs La Sash

DO 12.5.11 NEW KIDZ ON THE DECKS
23:00 Karl & Lexy (Eintritt frei) 

FR 13.5.11 TOUR DES FEMMES
24:00 Playbird, Heidi Kleiner
 (nonstop inkl E-Schoppen)
 
SA 14.5.11 ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN
6:00  Milou, Sandra Gold
 
SA 14.5.11 LET’Z KICK IT meetz AUSTRIA
24:00 nonstop Matze Kick, Robbie Phoenix & 
inkl FS-Club Mario da Vinci, Slick
& AfterAuA

FR 20.5.11 KAFFEEKRÄNZCHEN MIT 
24:00 HANNE & LORE
 Hanne & Lore, Der Scheuchenpflug 

SA 21.5.11 ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN
6:00 Tobstar & Rick Dick

SA 21.5.11 KARAMBOLAGE
24:00 Steffen Deux, Stereo aka Noname
 (nonstop inkl FS-Club & AfterAuA)

SO 22.5.11 FRÜHST.- CLUB & AFTERAUA
7:00 / 11:00  Matiss, Wylliams

DO 26.5.11 NEW KIDZ ON THE DECKS
23:00 Tom Hill (Eintritt frei) 

FR 27.5.11 ACHTUNG – ZERBRECHLICH!
24:00  Deep Down Dave & Michael Müller
 
SA 28.5.11 ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN
6:00  Matze Cramer & Yves Taubert
 
SA 28.5.11 ALLES GUTE ZUM 
24:00 GEBURTSTAG
 Good Groove, KF Mike

SO 29.5.11 FRÜHST.- CLUB & AFTERAUA
7:00 / 11:00  Mark Wehlke, Felix Felide

MI 1.6.11 PLATTENBAU LABELNITE 
24:00 & -DAY
 Roberto Mozza, TonkBerlin, 
 Whiteboy, Mayson

 

 PALAIS PrivatClub | München
 www.palaisclub.de
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FR 13.5.11 TOUR DES FEMMES
24:00 Playbird, Heidi Kleiner
 (nonstop inkl

SA 14.5.11 ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN
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SA 28.05. PALAIS
GOOD GROOVE
Im Gayclub New York 
startete der Münchner 
seine DJ-Laufbahn, 
war dann der Strip-
penzieher hinter dem 
BABALU und damit 
verantwortlich für den 
Start der elektronischen Musik auch in Mün-
chen. Er war Teil der ULTRAWORLD-Crew, 
die Ursuppe, aus der 1994 das Ultraschall 
entstand. Da war der Herr aber schon auf und 
davon, als Producer, sogar Manager für die da-
mals coolen Labels von Sven Väth, ab ‚97 auch 
mit eigenen Labels für u.a. Kruse, Villalobos, 
Eyerer, van Dijk, zog nach Berlin. Von groo-
vigem  House bis Techno ist alles drin.

28.05. GRINSEKATZE
CANNIBAL COOKING CLUB
Des drögen Schranztums ist meine Wenigkeit ja 
unverdächtig, trotzdem soll ich angeblich zum 
SONNEMONDSTERNE-Festival beim Set der 
genannten Leipziger Menschenfresserbande nicht 
übel gefeiert haben. Wenn, dann war das laut Time-
Table um 08 Uhr morgens, 2nd Stage, also jenseits 
meiner Erinnerung. Nun, schlecht können die Jungs 
dann nicht gewesen sein, soviel Selbstbewußtsein 
muß sein. Jedenfalls Techno der härteren Gang-
art von einem der wichtigsten Genre-Vertreter.

MI 01.06. KULTFABRIK ALL AREA
MÄNNERABEND
Eine Nacht – ein Eintritt – 
25 Clubs. Mit allem, was 
Männer lieben: Bis 22.30 
Freibier saufen am großen 
Lagerfeuer, BBQ im Bier-
garten, Motorradstunts zu-
gucken, mit Models baden 
gehen. - Freibier und BBQ 
gibt‘s zwar auch für die La-
dies, aber die werden es aber zum Vatertag an-
ständigerweise abtreten, oder nicht? Trotzdem: 
Die Nacht gehört den Männern (weshalb natür-
lich jede Menge Frauen kommen werden ;-) mit 
allem, was zum Klischee gehört: Bullriding auf 
dem Fußball, XXL Megakicker, Bobby Car Race 
und eine Motorradstuntshow, Bodypainting und 
Badetruck (mit Tabledance-Models), Stripshow 
und mehr, genug für die erwarteten 8.000 Gäste. 
Ladies dürfen ausnahmsweise nur anfeuern, im-
merhin: beste Unterhaltung ist garantiert! 

Highlights

Juan Hougham
@Pathos

SA 28.05. PATHOS
GENERATION ODYSSEY
Das Pathos in einem alten Industriegelände 
am Leonrodplatz wäre mit seinem toughen, 
ungeleckten Berliner Clubstyle einer der 
coolsten Clubs der Stadt, gehört aber zum 
unberechenbaren Filzflicken namens Kultur-
referat. Dass diese Veranstaltung stattfinden 
kann, ist da fast ein Wunder. Passendzum Style 
der Location der Stargast aus Berlin: Der 
gebürtige Argentinier JUAN HOUGHAM 
produziert auf dem Peon-Label kickenden 
Minimaltechno, wo die Bassdrum klingt, als 
würde noch jemand drauftreten. Genial tanz-
bar. Mit dabei ElDel-DJ Joseph Disco, Bank-
Resi AJ Halo und Junky Monkey-Macher Phil 
Harmony.



Termine
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KONZERTE Mai/Juni

DI 17.05.  OLYHALLE 
CAT STEVENS aka YUSUF ISLAM 60 €  
Wenn es einen wirklich glaubwürdigen Sänger gibt, dann 
ihn. Das zärtliche ‚Morning has broken‘ ist Standardreper-
toire in jedem Gitarrenkurs. Seit 1977 glaubt er an den 
Koran, seit 2004 musiziert er wieder – meistens für soziale 
Zwecke, und mit deutlich hörbarem Einfluss arabischer 
Harmonik. Letztes Jahr dann seine erste Tour seit 1976, und 
nun die zweite. Erstaunlicher Typ.

Mi 01.06. MUFFAT MONSTERS OF HOUSE 20 €
Das Festival aus dem elektronischen Underground ist zum 
Hipster-Event mutiert. Könnte dran liegen, dass mit Bobble, 
Drecksound, Panda und Starmelt fast sämtliche Partys dieser 
Zielgruppe im Muffat stattfinden. Indiepop bis Indierock 
also nun, mit Does it offend You, Yeah! (UK), Le Corps Mince de 
Francoise (Finnland), Supershirt (Berlin) und der Bobble 
Crue. Ein Elektrofloor ist geblieben, mit Gregor Tresher und 
Smash TV.

FR 03.06. MUFFAT   
SO WHAT!? - RAP-KONZERT  41 € 
Die SPLASH! dauert noch einen Monat – wärmen wir uns 
schonmal auf. Mit DJ Premier vom legendären Eastcoast-
Duo Gang Starr, dem Gründungsmitglied Inspectah Deck 
vom Wu Tang Clan und dem Clan-DJ Mathematics, die East-
coast-Rapperin Rah Digga, das Hardcore-Rap-Duo Smiff n 
Wessun aus Brooklyn und von dort auch der Rapper Torae. 
Überraschend feines Programm, für die Muffat.

DO 12.06. OLYSTADION 
bon jovi 65 €
Wenn wir all den Rockmist der frühen 80er hier auf-
zählen wollten, der dieser Tage die Konzertarenen 
der Stadt vollkackt (Iron Maiden, Saxon, Spider 
Murphy, Nazareth...), na pfiad di. Aber mangels fri-
scher Kreativität haben die alten Säcke halt sonst nix 
zu tun, als ihrer verblichenen Jugendzeit zu gedenken. 
Und die Fans mit ihnen. Requiescat in pace.

Konzerte

May und Saunderson erzählen 
ihrem besten Freund von dem 
Besuch: Juan Atkins beschäf-
tigt sich bereits mit Musik, ist 
Kraftwerk-Fan. Die drei haben 
Glück; ihre Eltern gehören zu 
den 15 % Farbigen in den 
Suburbs. Belleville heißt der 
Ort, und als sie sich als 
BELLEVILLE THREE ent-
schließen, gemeinsam elek-
tronische Musik zu produzie-
ren, scheitert es nicht am 
Geld. Atkins muß sogar ein 
Label gründen – mit einer 
Musik, die es genau genom-
men noch gar nicht gibt, hat 
man schlechte Karten.

Einen gemeinsamen Track 
machen sie nie. Saunderson 
setzt sich zügig ins Kommerzi-
elle ab. Der maßgeblich durch 
sein Projekt Innercity geprägte 

Sampler ‚Techno – the New 
Sound of Detroit‘ bringt zwar 
das Wort TECHNO nach Ame-
rika (entstanden ‚84 mit dem 
Frankfurter Techno-Club), 
aber der Innercity-Titel ‚Good 
Life‘ ist Pop, kein Techno.
Derrick May startet 1986: Für 
‚Let‘s go‘ arbeitet er bereits 
mit Tribal-Elementen, ‚Strings 
of Life‘ markiert ‚87 den Sound 
der frühen 90er und wird zum 
Big Deal der entstehenden 
britischen Rave-Szene. May 
vermengt urbanen Disco-
Groove mit organischer Spra-
che und anorganischen 
Synths, kombiniert bereits die 
Roland 909 und 303 mit einem 
frühen Korg Synthesizer. Das 
ist weder Disco noch EBM 
oder Kraftwerk. Das ist der 
wirklich neue Sound von 
Detroit. Weitere bahnbre-

chende Tracks folgen: Nude 
Photo, Kaos, It is what it is. Dann, 
1989, übergibt May an die 
Nächsten. Er gründet das 
eigene Label Transmat und 
baut darauf Carl Craig auf – 
zusammen mit Jeff Mills oder 
Joey Beltram ist er bereits die 
zweite Detroit-Generation.. 
May wird keine Platte mehr 
machen – bis heute. Ein geni-
aler Baumeister, der konse-
quent die Bühne verließ, um 
anderen mit neuen Fähig-
keiten und weiterentwi-
ckeltem Equipment Platz zu 
machen. Das würde man sich 
häufiger wünschen.

Als DJ ist er über die Jahre 
aktiv geblieben. Ein großar-
tiger Entertainer, heißt es. Es 
wird uns eine Ehre sein, den 
Meister begrüßen zu dürfen.

Top Act

FR 13.05. BOB BEAMAN
DERRICK MAY

Techno begann mit einer Oma. Es ist die 
von Derrick May; zusammen mit Kevin 
Saunderson ist er bei ihr in Chicago zu 
Besuch, und nachts gehen sie in die 
MUSIC BOX. Eigentlich ist es ein schwu-
ler Club, aber gerade wahnsinnig ange-
sagt. Ihr (einziger!) DJ Ron Hardy ist ein 
Wahnsinniger, einer, der mit allem bricht, 
was vorher war. Es gibt keine Lightshow, 
keinen Nebel, nur ein Strobo und den 
Sound. „Wenn Ron gesagt hätte, Acid ist 
Scheiße, dann hätte es nie Acid gegeben“, 
erinnert sich DJ Pierre – sein Projekt 
Phuture löste die große Acid-Welle der 
80er aus.  
Beeindruckt kehren die beiden zurück. 
Aber House in Detroit würde nicht funktio-
nieren. House ist schwul, und Detroit ist 
nicht Chicago. Hier reicht es, wenn du 
farbig bist, um ein armes Schwein zu sein 
– der Rassismus der Weißen ist unfassbar: 
Sie ziehen raus in die Suburbs, nur ein 
Viertel der Einwohner bleibt in der City 
zurück, farbige Ex-Fließbandarbeiter. 
210.000 von ihnen, jeder dritte, hat von 
1973 bis 1980 den Job verloren, 400.000 
hungern, schätzt 1983 der Bürgermeister. 
Es ist das Jahr unserer Geschichte.

Kein Techno
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ohne OMA ?
Le Corps Mince de Francoise
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München feiert
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SCHICKI vs. MICKI
München ist bekanntlich die Stadt der Reichen und Schönen. Somit wären hier 1,3 Millionen 
Menschen entweder reich oder schön, was angesichts der Leute, die so rumlaufen, eine ziemlich 
gewagte Theorie ist. Angesichts der Mieten sowieso, die von der Klatten bis zur Sixt heutzutage 
jeden Reichen in Nullkommanix wochenends zum Pfandsammeln treiben. Wir haben es trotzdem 
probiert, mal die Schönen Schickis nach rechts sortiert, die reichen Mickis nach links (jene, die 
sich für beides halten, irren meist). Einmal 80er Park-Café-Tür gespielt, aber gleich wieder 
aufgegeben. Die Schicken sind schön, aber nicht lustig. Die Micken sind lustig, aber nicht schön. 
Außerdem haben sie besagter Theorie zufolge die Kohle. Nein, wir nehmen sie alle; die berühmte 
Demokratisierung der Feierkultur. Schön, dass die seltsamen 80er vorbei sind! - Der Nightlife-
Kenner hat es selbstverständlich längst bemerkt: Wir haben uns, oder vielmehr euch, 
    nochmal in der KLANGWELT versammelt. Da waren  wir zwar erst im März, 
                     aber der Reiz des Neuen fordert  seinen  Tribut, und diese LED-
                                                  Decke  ist halt auch wirklich klasse!
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DIE GRANDLS

Die Schickeria ist eine Münchner Spezialität; es gibt nichtmal 
ein deutsches Wort dafür. In den 80ern hatte sie ihren Höhe-
punkt; etwa 1000 Selbstverliebte dieser Stadt saßen auf dem 
Karussell und drehten ihre Runden durch die Klatschspalten 
der Zeitungen. Nirgends sonst bekamen Adel, Filmfritzen und 
Geldige soviel Aufmerksamkeit, sie zogen ein Heer von Möch-
tegerns, Dreikäsehochs und Tausenschönchen hinter sich her, 
und wirklich keiner kam an ihnen vorbei: An den Königen der 
Nacht HANSI & INGE GRANDL und ihren Clubs P1 und 
PARK-CAFÉ. Zehn Jahre bestimmten sie den Münchner Puls 
der Nacht, und im manchem Club, der seine Adresse über die 
Taxikilometer nach Grünwald definiert, bestimmen sie ihn 
irgendwie heute noch. Unsere Serie Nightlife-Legenden – die 
bisherigen Interviews mit Thomas Bedall, Bonger Voges, Michi 
Kern, Wolfang Nöth, Jürgen ‚Anurakta‘ und Wanja Belaga gibts online auf www.flashtimer.
de, sie wäre ohne die Grandls nicht vollständig. Und sie gaben uns die Ehre. In Inge Grandls 
Boutique ‚Vintage Love‘ gab‘s einen Kaffee, und eine Reise ins Nightlife der 80er, das so 
völlig anders war als sonstwo in Deutschland, schick, elitär, undemokratisch.

	H allo Hansi. Um die 
Frage gleich loszuwerden: 
Ist der elitäre Schickeria-
Club eure Erfindung?
Nein. Das begann eher im Why 
Not1 oder in der Klappe2. 1981 
gab es ja schon diesen Song der 
Spider Murphy Gang – weil der 
Klappe-Türsteher den Sänger 
nicht reingelassen hat! 

	 Du warst damals ...?
23 war ich, und hatte seit 
einem Jahr das POOH3. Eigent-
lich wollte ich einen eigenen 
Club, um für meine Jazzrock-
band nicht immer um Gigs 
betteln zu müssen. Als ich ihn 
hatte, ging ich aber auf den 
neuen NewWave-Sound, da 
waren wir die einzigen in 
München. Das Angebot ‚Halbe 
Kleider – halbe Preise‘ war der 
Hit in den Zeitungen: Wer sich 
ein Hosenbein abschnitt oder 
eine Brust freilegte, zahlte für 
alles nur die Hälfte. 

	 Die Klamotten der New-
Wave-Leute waren auch so 
schon verrückt genug. Sind 
sie ja heute noch.
Ich habe da viel gelernt: Mach 
erstens was, das es noch nicht 
gibt. Schau zweitens, dass 
schrille Trendsetter kommen. 
Die machen die Party und ziehen 
Herden von Trittbrettfahrern mit 
sich. In kürzester Zeit war der 
Club voll auswärtiger Models 
und Filmsternchen – obwohl wir 
nur eine 01Uhr-Konzession 
hatten, wie damals üblich. Ich 
musste lernen, frühzeitig zu 
sortieren, damit nicht langwei-
lige Leute den Stammkunden 
und Musikfreaks den Platz 
wegnahmen. Ich bemerkte, dass 
die gesteuerte Mischung der 
Party sogar gut tut. Wir stellten 
auch eine Adressenliste auf, um 
mit ‚Privatveranstaltungen‘ die 
Sperrstunde  zu umgehen. Viel 
Gelegenheit hatten wir nicht – 
ein Brandstifter legte Feuer...

	 1981 warst du 23, bist 
also so alt wie Michi Käfer. 
Nur, dass der noch mitten-
drin steckt...
Du kannst ans Geldverdienen 
denken, bis du 75 bist. Aber 
mit 75 kann ich nicht mehr 
Motorrad fahren. Ich bin ein 
Schrauber und Biker mit 
ganzer Seele, seit frühester 
Jugend. Custom-Bikes bauen 
und tunen – das war und ist 
mein Leben!

	 Jazzrock & Motorrad-
Freak klingt nicht nach dem 
Typ, der Münchens Nightlife 
weltweit den Schickimicki-
Stempel aufdrückte...
Willst meine 80 Lederjacken 
sehen? (lacht) 
– Doch, es ist so. 1992 sagte ich 
eines Abends zu meiner Frau: 
Ich geh in die Stadt und such 
uns ein Lokal. Genau so. Fünf 
Läden mit 4-Uhr-Konzession 
(damals das maximal Mögli-
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«ENTWEDER MAN MACHT EINE TÜR 
ODER HÄNGT SIE AUS!»

che) hab ich abgeklappert, 
zuletzt das P1. Es war halb 
leer, der Betreiber fast pleite. 
Ich fragte gradraus, ob ich 
einsteigen kann und er 
schlug ein: Gegen 80.000 
Mark Kredit bekam ich 50 % 
vom Gewinn, und nach 
Umbau und Personalwechsel 
war der Laden sofort voll. 
Knallvoll.

	 Wie das?
Nun, die 70er-Clubs waren in 
die Jahre gekommen, alte 
Kellerdiskos mit alter Rock-
musik und alterndem Perso-
nal. Keiner füllte die Lücke, 
die das POOH hinterließ, 
daheimbleiben war langwei-
lig: ARD und ZDF hatten nach 
Mitternacht Sendeschluß. Und 
wir hatten durch das POOH 
die schrille Schwabinger 
Nightlifeszene hinter uns. Wo 
die feierten, das war ange-
sagt, darüber schrieben die 
Zeitungen. Sie lösten ein 
wahres Herdenverhalten aus.

	 Trotzdem habt ihr den 
Club an Michi Käfer ver-
kauft?
Natürlich nicht. Aber ich mit 
meinen 24 Jahren hatte mit 
dem alten Pächter keinen 

Vertrag gemacht. Als es so gut 
lief, warf er mich einfach raus 
und bekam vor Gericht auch 
recht. Ein paar Tage später 
übernahm dann Gerd Käfer 
den inzwischen millionen-
schweren Club – ohne Ablöse! 
Als Caterer von Stadt und 
Regierung (damals beide CSU 
– d.Red.) hatte er alle Kon-
takte. Er übernahm mein 
gesamtes Personal und die 
Strategie, also auch den Erfolg. 
Sohn Michael setzte sich 1993 
in ein gemachtes Nest.

	 Da begann er also, der 
15 Jahre dauernde Wett-
kampf zwischen P1 und 
Park-Cafe...
Noch nicht. Das Park-Cafe 
stand für Tanztee und Tango 
für Gäste ab 50, der Pächter 
war 70, ein Metzger. Er wollte 
1,5 Millionen Ablöse; das Café 
hatte ihn in Millionenschulden 
gestürzt. Ich wartete zwei 
Jahre, bis 1984 sein Pachtver-
trag auslief. Gleich nach 
unserm gigantischen Opening 
ließ das KVR den Club dann 
schließen - KVR-Chef Uhl 
(CSU) wollte keine Disco, 
sondern ein gemütliches 
Tanzlokal! Nach einer Woche 
Zwangspause ging es weiter. 

	 Aber nicht als gemütli-
ches Tanzlokal...
Natürlich nicht. Wir gingen wie 
im POOH auf New Wave. Spie-
gel, Neon, Minimalismus. Mit 
den DJs war ich jede Woche 
Platten kaufen – damals zahlte 
das noch der Chef. In einem 
guten Club sollte nichts laufen, 
was schon in den Charts ist. 
Der Gast soll sich seine eige-
nen Charts bilden. Und es darf 
nicht langweilig sein. Wir 
kauften Kirchenchoräle und 
mixten sie mit James Brown‘s 
„Sex Machine“,  im Hochsom-
mer lief Stille Nacht...

	 Nach zwei Jahren seid 
ihr wieder zurück zum 
Plüsch...
Im Salon, ja, und das kühle 
Neon verschwand. Die Zeit des 
New Wave war vorbei, Techno 
noch nicht in Sicht. Es lief 
HipHop, Eurodance, Rock. 1989 
vergaben wir einen Samstag 
im Monat für die neue elektro-
nische Musik an den jungen 
Veranstalter Consti Wahl4.

	 Ihr hattet wie das P1 
sieben Tage die Woche auf?
Wie gesagt – was sollten die 
Leute nachts tun? Der Don-
nerstag war Ende der 80er so 

PlaudereckePlauderecke

ERFINDER VON P1 & PARK-CAFE

Hansi und Inge Grandl 1986



stark wie Freitag und Sams-
tag, auch der Sonntag war 
bombig. Als das Privat-TV 
nach und nach die ganze 
Nacht durchsendete, wurde 
es weniger. 1992 schlossen 
wir an einigen Werktagen.

	 Zeitgleich wurden viele 
berühmte Stammgäste be-
deutungslos. Prince zum 
Beispiel. Partylady Fürstin 
Gloria mutierte gar zur 
bayrischen Sarah Palin. 
Ging der Promi-Effekt nach 
hinten los?
Hm. Gut möglich. Prince und 
Gloria waren Aushängeschil-
der; Prince hatte zum 30. den 
Samstag gemietet und gab 
seinem Personal ein Konzert. 
Ein anderes Mal gab er 
zusammen mit Gloria eine 
Benefizparty. Das Park-Cafe 
stand jede Woche in der 
Presse, in der Vogue, in der 
Elle, in der Bunten.  

	 Und im Spiegel. Der 
nannte deine Tür 1991 
„gastronomischen Rassis-
mus“!
Entweder man macht eine Tür 
oder man hängt sie aus. Zwei 
Fehler sind möglich: Du sagst, 
ich bin der härteste Türsteher 
der Stadt, und lässt keinen rein. 
Oder du sagst, viele Leute 
bringen viel Umsatz, und lässt 
jeden rein. Es geht um die 
goldene Mitte, und als Chef hast 
du die größte Motivation, es 
richtig zu machen.Also stand 
ich immer selbst an der Tür. 

	 Woanders hat man 
schonmal strenge Türste-
her erstochen!
Darauf bin ich auch gekom-
men; 1986  gab mir ein wüten-
der Typ dick auf die Schnauze! 
Am nächsten Tag hatte ich 
eine dicke Unterlippe und vor 
allem eine Bodyguard hinter 
mir: Toni der Unbesiegbare! 
Ohne ihn wäre ich heute tot. 

An der Kasse stand übrigens 
Tom Oßwald, heute Klatschre-
porter der tz...

	 1992 vermeldet das 
Zeitgeist-Magazin Tempo, 
dass im Park-Cafe ‚selbst 
der Sex auf den Toiletten 
auffallend abgenommen 
hat‘. Immerhin gestehen 
sie euch das bessere Publi-
kum zu – das vom P1 sei 
‚Szene-Inzucht, vollgedröhnt 
und öde‘...
Fakt ist, dass die jungen Leute 
unter der Woche weniger und 
am Wochenende mehr feier-
ten. Das ging schlagartig. 
Erstens fiel unsre Sperrstunde 
1990; statt bis fünf ging die 
Party bis neun. Zweitens haben 
wir uns mit dem ROSES5 an der 
Leopoldstrasse selbst Konkur-
renz gemacht. Mit Unterneh-
mensberater-Sohn Oli Berger 
als DJ und all den Cliquen aus 
dem Park-Café. Auch dieser 
Laden war fast pleite. Jetzt war 
er voll und die Leute tanzten zu 
NDW auf den Tischen!

	 Das Park-Café blieb bis 
ins neue Jahrtausend 
erfolgreich – aber ohne 
euch!
2002 überrollte München der 
Techno-Trend, im Dezember 
kamen die Partyhallen im 
Flughafen Riem. Sollten wir mit 
Funk und Rock gegenhalten 
oder den Club einem überge-
ben, der sich mit dieser Musik 
auskennt? Wir entschieden uns 
für Consti Wahl, der seit drei 
Jahren die Technomania im 
Park-Café veranstaltet, und es 

hat funktioniert. Übrigens 
weiterhin mit einer der 
strengsten Türen der Stadt.

	 Du hast mit deinem 
Bruder und Ex-Bandkolle-
gen Peter selbst Techno-
tracks produziert, Millio-
nen wurden davon ver-
kauft. In die Charts kam 
kein einziger!
Ah – unser Studio überm 
Park-Cafe Anfang der 90er. 
Einige Titel waren wirklich 
erfolgreich - nur nicht in 
Europa. Unser Label hatte 
tolle Connections nach 
Asien, sonst aber keine. Ich 
weiß nicht, auf wievielen 
Samplern unsere Tracks 
erschienen, meistens japani-
sche. Aber in der Summe 
waren es über 5 Millionen 
verkaufte Einheiten.

	 Bis 1998 warst du im 
Nightlife aktiv, ein paar 
Gschichten haben wir aus 
Platzgründen ausgelassen. 
Würdest du es dir nochmal 
zutrauen?
2005 verkaufte die Stadt die 
Kongresshalle und ich kam 
nochmal in Versuchung. Ich 
denke, ich würde es hinbrin-
gen. Aber wie gesagt: Mit 75 
kann ich nicht mehr Motorrad 
fahren, und meine Frau (die 
während des Interviews ein 
paar Meter weiter an der 
Ladenkasse sitzt und zuhört – d. 
Red.) hat ebenfalls ihr Hobby 
zum Beruf gemacht und 
verkauft hier mit ihrer Tochter 
70er Vintage-Mode. Können 
heißt: Nicht müssen!

1) bis 1982, heute: Rote Sonne
2) Kurz nach dem Song wegen Kokaintotem geschlossen. Heute: Scientology-Zentrale.  
3) heute: Eisdiele Leopoldstr.   
4) Mitinhaber Pacha, Americanos City
5) ‚90-‘94, seither: Cafe Munich
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WIR BRAUCHEN KEINE ÄRZTE. WIR HABEN:

	 Fahren SIEGER SUPER plus? Oder doch 
lieber E10?
Traditionell tank ich nur das gute Super rein. 
Denn mein Maserati fährt 210. 
	
	 SUPERSIEGER sein ist ne feine Sache. Wo 
siegst du am liebsten?
Beim Band-Battle gegen die Toten Ärzte.

	 Man hat schon Pferde kotzen gesehen. 
Aber Ponys tanzen?
Ja, das haben sie tatsächlich bis letztes Jahr 
gemacht! Klingt aber fast schon wie aus nem 
Märchen... 

Am 05. Mai kommt ihr neues Album WISSEN 
IST MACHT in die Regale: Die SUPERSIEGER 
sind München‘s Antwort auf DIE ÄRZTE. 
Fetter Party-Punkrock mit viel NDW, und 
irgendwie erinnert mich bei ‚Kommandant 
Schulze‘ die Stimme von Sänger Dominik 
sogar ein bißchen an Farin Urlaub. Heißer 
Shice von der Isar. Aber wie lange noch? 
Mal eben nachfragen...

	 Dominik, du bist dreist genug, mir 
euer Album gar nicht mitzubringen?
Domi: Ich habs doch selbst noch gar nicht. 
Nur auf Festplatte. Vier Tracks hab ich dir 
aber mitgebracht.

	 Na schön. Verziehen. Wieviele seid 
ihr?
Domi: Zwei. Chris (drums, voc) und ich 
(guitar, synths, voc). Ich splitte die Gitarre 
auf drei Verstärker, einer davon mit Octaver. 
So kommt die Gitarre 8 Töne tiefer, wie ein 
Bass. Es ist von der Show her sehr cool: Du 
stehst zu zweit auf der Bühne und machst 
nen Höllenlärm...

	 So nennt meine Mom Punkrock 
auch. Aber der Track ‚Junge Studenten‘ 
ist pure NDW!
Domi: Der Begriff geht heute nicht mehr - 
NDW waren die frühen 80er. Wir nennen es 
Disco-Pop-Punk. Musikhistorisch ist das 
übrigens genau die Definition von NDW, 
also nicht ganz verkehrt.

	M usikhistorisch klingt nach 
einschlägiger Bildung...
Domi: Könnte man sagen; ich hab ein Diplom 
der Musikhochschule, für klassische Gitarre. 
Ist was völlig anderes als Rockmusik, aber 
man kann sehr viel mitnehmen. Am Anfang 
waren wir eine richtige Punkband - die 
Pony Dance Show.

	 Warum gibt‘s fast keine Auftritte 
von Euch in München?
Domi: Im April waren wir im 8Below, im 
Oktober kommt die Deutschland-Tour. 
München ist allerdings schwierig. Fürs 
Atomic zahlst du 1.400€, für unter der 
Woche, plus Personal, ohne 
Getränkeverkauf. Nur Miete. Unsere Promo-
Agentur wertet unser Airplay aus; das 
meiste ist in Norddeutschland. Sie raten 
uns, nach Berlin zu ziehen, und wir sind das 

ernsthaft am überlegen. Mal abwarten, wie sich 
das aktuelle Album entwickelt. Ob man auch von 
München aus Erfolg haben kann.

	 Es ist euer erstes?
Domi: Ja.12 Tracks sind drauf, 18 hatten wir fertig. 
Ein Promo-Album gibt es noch, das wir bei Live-
Auftritten verkaufen – StaatSexAmen heißt es. Das 
geht ziemlich gut weg.

	 Könntet ihr überhaupt umziehen? Arbeit 
und so?
Domi: Wir leben beide von der Musik. DIE 
SUPERSIEGER und ein Nebenprojekt als 
Coverband. Außerdem sponsert uns die Sport-/
Sneakersfirma Hummel, dazu kommen bei den 
Konzerten die Einnahmen aus Promo-Album und 
Merchandising. SUPERSIEGER ist halt schon ein 
cooler Name.

Während inzwischen die vier gesponserten 
Tracks die Redaktion im Dauerloop beschallen, 
hier noch schnell unsere DREI FRAGEN!

DIE SUPERSIEGER !
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3 Fragen an



Singlebörse
Biete/Suche

Die FLASHTIMER Partnervermittlung. 

Jeden Monat schicken wir unsere Sex-

pertinnen auf die Rolle, damit jeder 

Topf seinen Deckel findet. Tiefsinn egal. 

Dabeisein ist alles !

VERONIKA, 18
Biete: Ich bin immer die 
letzte, die heimgeht, und 
daheim kann‘s mit der 
Party von mir aus gleich 
weitergehen; ich hab ne 
coole Mama. Einen coolen 
Opa hatte ich auch, das war 
Drafi Deutscher (‚Marmor, Stein & Eisen 

bricht‘). Ich bin immer gut drauf, und Sex 

kommt erst ganz hinten. Nicht, dass ich mit 

keinem mitgehe. Aber auch nicht mit 

jedem. Immer die goldene Mitte. 

Suche: Niemanden nur zum Bumsen! 

Feiern hat Priorität. Reich darf er schon 

sein; ich bin‘s dank meinem Opa ja 

auch, ein Mann mit Stil und Geschmack, 

am besten einen Südländer, aber 

erstens in groß und zweitens ohne dass 

er mir an den Hinter grapscht. Auf die 

Titten darf er gucken, aber das 

muss genügen!

PHILIPP, 23 
(lässt sich von Steffi, 19 
beschreiben)

Biete: Der krasseste Kerl 
auf der Welt, der heißeste 
Typ in ganz Ottobrunn, 
mit einem zauberhaften 
Lächeln und sowas von 
coolem Style, der mich 
einfach nich genommen hat, wo ich 

13 war. Bis 15 nicht. ‚Seither mag ich 

nimmer, jetzt darf er suchen. Ist aber 

immer noch erste Sahne, und Assistant 

Manager bei G-Star! Suche: (sagt er 

selbst): Alles, was ich nicht hab: Blonde 

Haare, blaue Augen, gute Oberweite, 

damit sich das ergänzt. 19 bis 32 Jahre 

ist okay, und total ordentlich muß sie 

sein, weil ich total den Ordnungsfim-

mel hab, echt. Dafür kann ich kochen 

und trag auch den Müll auch runter!

Andi, 21
Biete: I hob a Plauzn 
(bayr.: Wampe), hob 
wenig Haar, mega 
Lippen, a Mega Nasn 
und an kloana Zipfi 
aa no. Aber i bin a 
Schreinergsell! Z‘erst 
ko i schraub‘m, dann 
gscheit nagln, und 
weil i aa hobln ko, bin i oiwoi total aus-

geglichen. Nachad hab i no zwoa 

Drach‘n als Tatoo eh scho am Arm, und 

woi aller gudn Dinge drei san, brauch i 

no a Madl! Suche: Wos aushoidn muaß‘s 

hoid, aufd Gosch‘n gfalln sein derfs aa 

ned. Gwampert sei‘ derf‘s ned, sportlich 

hoid. Oane wia‘d Jessica Alba wär recht! 

Zwoa Augn sois ham, a Nos‘n aa und a 

Mund - also da Mund, der is gaanz wich-

tig! Schreib no auf: Einsamer sucht ein-

same zum einsamen!

Huge, 18
Biete: Man nennt mich Huge 
(engl: riesig – Red.), obwohl 
mein Körper nicht groß ist, 
also überlegt mal, woher das 
kommt... Ich lege Wert auf 
meine Haare, sowohl oben 
wie auch unten, und ich kann 
den Macho machen, obwohl 
ich total lieb bin. Außerdem bin ich so VIP, 

dass sie es mir sogar ins Gesicht gestempelt 

haben. Für eine echte Frau sterbe ich. Aber 

vorher leb ich auch für sie. Suche: 50 % zählt 

der Charakter. Da gehört natürlich auch der 

Sex dazu. Dann 40% für das Aussehen. Da ist 

auch die Intelligenz mit drin. Ich kann doch 

mit keinem Mädchen reden, das schlecht 

aussieht, oder? 10% dann fürs Häusliche, 

denn außer Nudeln, Kartoffelbrei und rus-

sischen Hackfleischbällchen braucht sie nix 

kochen können. Tanzen muß sie auch 

können und 1000 Typen müssen auf sie 

stehen. Natürlich ohne dass sie einen von 

denen nimmt. Außer mich.
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Kontaktanzeigen



Rumgefragt
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NEEDFUL THINGS

Die Bahn macht 
mobil, und bleibt alle 
Nase lang stecken. 
Mars macht mobil, 
meistens aber nur 
fett. Gaddhafi macht 
mobil gegen Libyen, 
die Atomlobby gegen 
die Merkel, mobiler 
Schwachsinn überall, 
und wir halten mit. 
Für eine kleine Portion 
Schwachsinn ver-
schenken wir 
diesmal Mobilität 
im Kleinformat.

Geschenkt !
heute: Autos

Wirklich nur, weil’s geschenkt ist und ihr nett seid. Wir 

sind beide Automobilkauffrauen und würden so nen 

Scheiß nicht verkaufen!                           (Natascha & Melanie, 19)

Toll - ein ganzer Karton voll! Ich hab mir grad ein Auto 

gekauft, aber es lebt sich bestimmt besser, wenn 

man immer einen Ersatzwagen bereit hat. Ich nehme 

einen ganz kleinen, wegen der Steuern!  (Ruprecht, 25)

Hast du gewußt, dass die Farbe rot ein schnelles 

Auto noch schneller aussehen lässt? Gib mir das 

rote Rennauto – das kompensiert für mich, dass ich 

selbst nicht so wahnsinnig schnell bin.. (FIORA, 18)

Der Betonmischer ist größer als die andern, mit dem bist in jedem Club das Ding! Wißt ihr, egal, was die Mädels sagen: Die Göße zählt nämlich doch!                                                           
(Markus, 18)
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Nee, du hast einen Formel-1-Rennwagen? Toll – für 

den würde ich dich glatt vögeln, und wenn du mir 

eine besondere Freude machen willst, dann hast 

du noch ne Zigarette für mich?!  (Franz, 22  )
Ich hab gar keinen Führerschein. Aber gib mir das Rennauto. So, wie mein Freund fährt, hab ich  nämlich den Rennfahrer dazu schon!  (Judith,25)

05/2011 | MUC/BY | www.f lashtimer.de 037

Wenn ich jetzt mit so nem Cabrio zu den Mädels an 

die Bar gehe, bin ich doch voll der King! Ausserdem 

fährt man doch immer wieder mal mit 6,7 Promille 

sein Auto zu Schrott.                                               (Chris, 20)

Ein Bullenauto! Klar, her damit. Vielleicht werde ich rein-
treten. Oder nein - ich werde es einfach bloß anzünden 
– davon hab ich schon immer geträumt :-)   (Stefan, 22)  



Festgenagelt

Holla – ein männlicher Osterhase!
Th.: Klar, Hasenfrauen legen nämlich gar keine Eier. Wir 
Männer haben zwar nur zwei, geizen aber nicht damit. 
Ich rücke meine immer gerne raus!
Hasen rammeln permanent und kriegen Nachwuchs. Du 
stehst bloß rum und laberst...
Th.: Warte ab, der Abend ist noch jung! Zwecks Nach-
wuchs bin ich aber das erste Kanickel, das rammeln will 
ohne Kinderkriegen. Ich würde sofort die Eier einpa-
cken und davonhoppeln!
Dann bist du ein ziemlich falscher Hase! 
Th.: Falscher Hase ist ein Hackbraten, das trifft es nicht. 
Aber ich bin Koch und ein großer Fan von Osterhasen – 
knusprigbraun in der Pfanne, mit Fenchel und Pommes 
Château!
Zur Strafe dafür musst heute mit rosa Ohren rumlaufen!
Th.: Die hat meine Freundin gekauft, obwohl sie rosa 
hasst. Jetzt muss ich sie tragen. Aber es passt schon – ich 
bin sowieso der tuckigere von uns beiden.
Du hättest sie auch in den nächsten Abfall entsorgen 
können...
Th.: Du bist mir einer: Würdest du, was dir deine Freun-
din anvertraut, im nächsten Abfall entsorgen? Außer-
dem machen die Ohren groß, vermitteln, dass du 
gamsig bist, und sie machen jung, denn du hast mich 
eben auf 25 geschätzt!
Und du hast gesagt: 29A. Hä?
Th.: Ich darf nicht dreißig werden. Weil das ist eine uralte 
Wette, dass ich mit 30 heiraten muss. Also werde ich 
nicht dreißig. Nächstes Jahr bin ich dann 29B, dann 29C 
und so weiter...
Dann wirst du spätestens mit 55 heiraten müssen – nach 
29Z hast du alle 25 Buchstaben des Alphabets durch. Ich 
wünsch noch eine fröhliche Nacht!

Torsten, 29A
Thorsten ist der tuckige Osterhase, der seines-
gleichen gern in die Pfanne haut, dafür aber 
mit seinen Eiern nicht geizt, und spätestens in 
25 Jahren 30 wird.
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Patrick, 21
Luxuskoch am Herd, Wochenend-Sportler im 
Club, kommen, sehen, siegen. Beim fünffa-
chen Ringelpiez ist Patrick einfach unwider-
stehlich, findet seine Freundin.

FESTGENAGELT
Jedes Wochenende ist unser FLASH
TIMER-Interviewteam unterwegs durch 
Münchens Clubs. Dass ihnen dabei aller-
hand interessante Nachtlichter über den 
Weg laufen, ist kein Wunder. Auch im 
Mai haben sie für euch wieder welche 
aufgespürt!

Dein T-Shirt beeindruckt mich...
P: Jaaa? Weil es so nach Gold glänzt?
Ja, es glänzt vor Freude darüber, diesen Luxuskörper 
bedecken zu dürfen...
P: Ich glaube, du verarschst mich...
Das ist mir eben so rausgerutscht, nicht ernst nehmen. 
Veni – vidi – vici steht ja auch noch drauf. Kommen, 
sehen, siegen. Dein Motto?
P: Auf jeden Fall. Mir widersteht keine, was glaubst 
denn du?
Dann sind die fünf Ringe also für deine Frauen?
P: Natürlich, für jede einen... Ach Schmarrn. Obwohl 
das schön wäre, solange ich nicht alle aushalten muß. 
Mal sehen, aber zur Zeit hab ich bloß eine, und die hat 
mir das T-Shirt geschenkt!
Was hat sich die wohl dabei gedacht? Schenkt dir ein 
T-Shirt zum Thema Junk de Luxe – Luxusschrott... Hast 
du für sie gekocht?
P: Ja, das habe ich, und das schmeckt dann auch, ich bin 
Koch. Vielleicht weiß sie nicht, was Junk heißt. Das de 
Luxe stimmt nämlich.
Vielleicht war‘s auch nur boshaft gemeint: Erst Junkie-
mässig zulangen, dann ordentlich aufgeputscht rein in 
den Wettkampf und kommen, sehen, siegen. Der 
übliche Wochenend-Sport eben.
P: Nee, Junkie bin ich aber keiner! Ansonsten - hehe, 
das könnte schon passen. Ich frag sie mal,,,

Leute wie du und ich 
- runter von der 
Tanzfläche, rein 
ins Blitzlicht 
unserer Flashtimer-
Fotografen.  

Model des Monats

Wo kommst Du her ...
     Wo gehst du hin ?

Jennifer, 20 – GETROFFEN in der Klangwelt
Seeshaupt am Starnberger See ist Jennifers Heimat, „total schön im Sommer – gleich am See, 
gleich in den Bergen! Wobei ich schon eher am See liege als in die Berge zu steigen, zugegeben“. 
Jennifer hat vor einem Jahr Abi gemacht, dann ein halbes Jahr gearbeitet und ist mit der Kohle 
für drei Monate ‚work & travel‘ nach Neuseeland, „mich selbst auf die Probe stellen“. Jetzt will 
sie nach Nürnberg zum Studieren, Internationales Management: „ich brauche Abstand von da-
heim, und München ist zu nah. Außerdem ist Nürnberg absolut super.“ München natürlich auch, 
vor allem das Nightlife. Am liebsten Q-CLUB und KLANGWELT – und am Mittwoch natürlich ins 
WILLENLOS, „das macht zur Abwechslung schon auch Spaß“. Und, wer hätte es gedacht: Jennifer 
ist bereits vergeben!



Musik Musik
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sechs

HEUTE UNTERHALTEN WIR 
UNS MIT EINEM ABSOLU-
TEN CLUBKLASSIKER. MIT 
MÜNCHENS ERSTER 
INSTANZ IN SACHEN 
AFTERHOUR SEIT DEN 
FRÜHEN 90ERN IM PULVER-
TURM. MIT DEM GROSS-
RAVE-DJ ZU DEN GLANZ-
ZEITEN VON RIEM UND 

DEIN 90er DJ-ALIAS WAR DJ 

MANGA. WARUM DER NAME?

UND WARUM HEUTE NICHT MEHR?

DONNERSTAGS IN DER SONNE, 

AFTER IM PALAIS: BESCHREIBE 

DEINEN SOUND 

DU HAST FÜR EINE SAMSTAG-

NACHT EINE ZEITMASCHINE. 

WOHIN BRINGT SIE DICH?

AB WELCHEM ALTER WIRD ES ZEIT, DAS DJ’ING AN DEN NAGEL ZU HÄNGEN?

STELL DIR VOR, DU HAST NEN SOHN 
UND DER WIRD SO WIE DU!

    mit
DJ MarK Wehlke

ALABAMAHALLE. MIT DEM 
PRODUZENT ORDENT-
LICHER ABGEH-VINYLS AUF 
DEN  90ER-MEGALABELS 
EDM & KOSMO. HEUTE, 
VERHEIRATET, IST ER 
ETWAS RUHIGER GEWOR-
DEN. DER DJ-PROFI REPRÄ-
SENTIERT ALS RESIDENT 
DAS PALAIS.
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Vom Isartor über 
Stachus und Odeons-
platz umrunden bis 
1800 Wälle mit einer 
riesigen, doppelten 
Stadtmauer die Stadt, 
davor fließt der Stadt-
graben (und fließt 
dort immer noch). 

Doch durch Säkulari-
sation und die Aneig-
nung von Franken wird 
Bayern doppelt so 
groß und München  
Königsresidenz. Die 
Stadt explodiert aufs 
Dreifache allein zur Zeit des ersten Königs; die 
Mauern müssen weg. Der Bach wird untertunnelt, 
und mit dem Wall aufgefüllt, darauf entstehen Alt-
stadtring, Viktualienmarkt, Schranne, Stachus. 
Teilweise bleiben Anhöhen zurück – z.B. der Maxi-
miliansplatz. Wo die Mauer stand, entstehen 1812 
einfache Häuser. Eines davon steht noch, es ist das 
unauffällige Haus neben dem ChacaChaca, inzwi-
schen um 2 Stockwerke aufgestockt. Der noch 
unbewachsene Platz davor wird Dultplatz für 
Zirkus, Jahrmärkte, Biergärten. 

Ab 1890 boomt der Tourismus, die normalen 
Häuser müssen Prachtbauten weichen. Die Deut-
sche Bank baut am Lenbachplatz ihre Filiale 
(später Börse, heute Heart-Club), daneben ent-
steht ein Antiquitätenkaufhaus (‚Lenbachs‘),  
gegenüber vom Max & Moritz das Haus den Han-
dels (IHK), auf der andern Seite des Platzes das 
prunkvolle Parkhotel (1962 abgerissen). Über den 
Vorzeigeplatz dazwischen flanieren zwischen 
Palmen die Künstler, Banker und Reichen. 

Ab 1995 endet hier die neu gebaute Wasserlei-
tung aus dem Mangfalltal, aus der München bis 
heute sein Wasser bezieht. Zu deren Ehren entste-
hen die Denkmäler der Hygieneforscher Justus 
von Liebig und Max Pettenkofer, vor allem aber der 
Wittelsbacher Brunnen, aus dem damals nur 
frisches Bergquellwasser fließt. Als München nach 
dem ersten Weltkrieg seine kulturelle Position an 
Berlin und Paris abgeben muß, verliert 
der Platz an Bedeutung. Durch den 
Straßenbau ist er heute nur noch 
eine begrünte 
Verkehrsinsel.
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Deine Stadt Deine Clubs
MAXIMILIANSPLATZ CHACA CHACA

Es war der einzige Club Münchens, in dem 
kein Bier verkauft wurde: Das MAXIMILI-
ANS des Bordellbesitzers Jupp Schneider. 

Von 1885 bis 2003 steppte sich hier der krawat-
tentragende ewige Stenz der Upperclass den 
Schampus zwischen die Rippen und die Beine auf 
die plüschige 80er-Couch, während der immer-
gleiche DJ Reimund 15 lange Jahre die immer-
gleichen Rillen drehte.

Dann kam erstens 
Giulia Siegel, die 
eigentlich nur 
Julia heißt, das 
aber nicht so 
schick findet. 
Zweitens der ‚Sta-
rarchitekt‘ Fitzner, 
der den Raum zur 
MAX SUITE ummodellierte und der trotzdem 
keinem gefiel. Außer Stefan Effenberg oder 
Verona FeldDingsbums, was insofern passt, als 
an der Stelle der neuen ‚Promi-Area‘ vorher die 
Toiletten waren. 
Stolz verkündete die Pressemitteilung, dass nicht 
‚nur‘ Gäste der Schampusszene kommen 
müssten, es gebe nun auch Bier, das billigste zum 
Schleuderpreis von vier fuffzsch („Mach fünf!“). 
Zahlen wollte es keiner, beziehungsweise zu 
wenige, und die nur deshalb, weil sie altersbe-
dingt sonst nirgends reinkamen. Fräulein Siegel 
verabschiedete sich, zurück blieb Birgit Biederer, 
die aber nicht bieder ist, weshalb das KVR der 
Clubkindergärtnerin die Konzession entzog (hat 
aber schon wieder eine neue, in Berlin: ‚ Ausge-
suchte Zigarren & junge exotische Mädchen‘ ver-
spricht die Homepage ihres ‚GentlemenClubs‘ 
*haha*)
Eine alte Maximilians-Stammgästin träumte von 
ebenso alten Zeiten, übernahm 2004 den Club 
als RETRO-MAXIMILIANS, erfolglos natür-
lich. Sie nahm sich komische Veranstalter, die 
unter dem Namen ‚JIMMY‘S‘ weiter auf dem 
Schampus-Trip blieben und Geld verbrannten.
Seit April gibt‘s an der legendären Adresse nun 
normale Preise, obendrauf eine der besten 
Sound- und Lichtanlagen der Stadt, und weil das 
noch nicht reicht, auch noch grandiose DJ-Boo-
kings von Weltruf: Das Chaca Chaca. Wer unbe-
dingt will, bekommt übrigens auch einen Scham-
pus. 

Ortstermin

Parkhotel
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DJ-Charts

BALU DA HOUSECLASHER
01 Pitbull ft. Ne-Yo & Nayer - Give Me Everything
02 Jennifer Lopez ft. Pitbull - On The Floor
03 Chris Brown - Yeah Yeah Yeah
04 David Guetta ft. Taio Cruz - Little Bad Girl
05 Houseclashers - Do It (Whisper Mix)
06 Alex Gaudino ft. Kelly Rowland 
    - What A Feeling (Hardwell Rmx)
07 Rihanna - S&M (Dave Aude Rmx)
08 Afrojack vs. Adele - Rolling It Right 
   (Inphinity Bootleg)
09 Duck Sauce -  aNYway
10 Alexandra Stan - Mr. Saxobeat

DJ Juicy (Klangwelt Goldclub)
01 Snoop Doog ft. T-Pain - Boom
02 Bruno Mars - Grenade
03 Usher - More
04 Jermaine Dupri ft. Da Brat - Look at me now Remix 
05 Chris Brown ft. Lil Wayne & Busta Rhymes - Look at me now
06 Rihanna - Man Down 
07 Nicki Minaj ft. Drake - Moment 4 Life 
08 Harris ft. Kaled Ibrahim - Der Mann im Haus
09 Pat Lawson - Into the Sunlight 
10 Goapale - Milk and Honey 

DJ PHILLINGER
01 SebastiAn - Embody
02 Jaques RaupÉ – Mausmusik (Ed Banger Rec.)
03 Ruede Hagelstein - Emergency 
   (Super Flu Rmx)
04 Niconé feat. Narra - Caje 
   (Dirty Doering Rmx)
05 Breakbot - Iron Zombie (Neus Rmx)
06 Clouds - Been warned (Turbo Rec.)
07 Nicolette - No Government (Tocadisco Rmx)
08 Jori Hulkkonen - Opportunities (Turbo Rec.)
09 Matthew Dear - You put a Smell 
   (Ghostly Rec.)
10 Dirty Doering - I would (Meinhardt Rmx)

Mark Wehlke
01 Paul Ritch - Shake it (stefanik rmx, sci+tec Rec.)
02 Sasha Carassi - Fiberboard (Slam rmx; Phobiq ReC.)
03 namito - marathon (Kling Klong Rec.)
04 Jerome Sydenham - Trombipolution (Drumcode Rec.)
05 Slam - Crowded Room (Drumcode Rec.)
06 Sasha Carassi - Omicron (Phobiq Rec.)
07 Joseph Capriati - Vesuvio (Drumcode Rec.)
08 Jerome Sydenham - Stray Dog (Apotek Rec.)
09 Alex Bau - Supersonic - Drehmoment
10 Mark Wehlke - Crush

Maximiliansplatz 5
www.rote-sonne.com

SA 30.04. 
ROTE SONNE
UPSTART’s BLOCKSBERG
DANIEL MILLER - ‘MUTE’-
LABELHEAD (DEPECHE 
MODE, NITZER EBB, SPEEDY 
J, R. HAWTIN...)/ MARTYN 
(HOLLAND; WARP Rec.)/ 
CABINE DJ TEAM 
CHACA CHACA
CLUB DER VISIONÄRE
ION LUDWIG, REBEKAH 
AFF, JANINA (alle. CLUB d. 
VISIONÄRE BERLIN) 
PALAIS
3 TAGE WACH: PALAIS 9th 
ANNUAL
TAG 2: DJs u.a. JAMY WING 
(EINMALEINS Rec. JENA), 
TANZDRANG aka derOP-
TIKER & MINIFLOW, FELIX 
FELIDE, YVES TAUBERT, 
CLAUS BACHOR (KÖLN)... 
DIE BANK
REDUCED
DEEP BLAST - STYLE: 
MINIMAL HOUSE 
SPIELWIESE
PRIVILEGE CLUBBING
DJane JAZ ELLE (SUPPER 
CLUB ISTANBUL)/ IBIZA 
DANCERS, LIVE PERCUS-
SIONISTS 
3 TÜRME
TANZ IN DEN MAI
TERRACE OPENING MIT 
LIEGEWIESE & BBQ, 
OBSTBUFFET, ERDBEER- & 
MARACUJALIMES 
GRINSEKATZE
TECHNO DELUXE
DJ DUX, TOM TELLAR, 
SOCAY 
OFFLOCATION
GIFTHÜTTE
GOLD IN DER HÜTTN - 
ALMA KÜSST TIMETRIP! 
DJ ALMA GOLD, MAXIM 
TERENTJEV, GARDO, XAVER 
SCHOTT - KULTLOCATION 
AM AMMERSEE 
MUFFAT
BOOYAH
DJs: IRVING JR, MORZ DES 
SOUNDSYSTEM 
8 SEASONS
TANZ IN DEN MAI
DJ NINO SCHMIDBAUER 
HARRY KLEIN
MOBILEE
SEBO K., P. BLECHA, M. 
GAUDLITZ 
BOB BEAMAN
DISCO vs HOUSE
MARK E (LONDON; JISCO 
MUSIC); SASCHA SIBLER 
CRUX
MBM PARTY
DJs NOT.FX & DAN GEROUS 

Bayern
AUGSBURG
SCHWARZES SCHAF
LIVE: MIT (KÖLN; ALBU-
MRELEASE-TOUR: NANO-
NOTES)/ Supp.: ADULES-
CENS, MARIUS BUBAT, 
BOY SCHORSCH/ VIS.: 
LUSTWANDELN 
INGOLSTADT SUXUL
TECHNOMOTIVE: FELIX 
FELIDE (PALAISCLUB)

SO 01.05. 
PALAIS 3 TAGE WACH: 
PALAIS 9th ANNUAL
TAG 3. DJs u.a. DEEP DOWN 
DAVE, FREIRAUM KOLLEK-
TIV aka LEK, LAZAR, BEAT-
KIND & FAZZINI, MICHAEL 
MÜLLER, HOUSEELECTRO-
NICER - VOR 11H: FRÜHS-
TÜCKSCLUB: BREAKFAST & 
COFFEE FOR FREE! - ENDE: 
MONTAG FRÜH 06h
NIC MUSIC

DO 05.05.
DIE BANK
HIPSTER’S FREIGANG
DJane KATTL (GUMMI-
ZELLE) – STYLE: INDIE-
TRONIC 
ROTE SONNE MANEGE 8
DJs: CHAK BESH, IRIE 
JONES, TANJA SPIELVOGEL 
HARRY KLEIN
NEWCOMER
FRANZ KUBILLUM, LOCO

FR 06.05.
ROTE SONNE
LIVE: SQARE ONE
aka TROY PIERCE & 
HEARTTHROB (M_NUS 
Rec.)/ Supp.: DAVE VEGA, 
DANIEL BORTZ 
CHACA CHACA
CLUB MORAL
ROBAG WRUHME (WIGH-
NOMY BROS JENA; KOM-
PAKT Rec.) 
DIE BANK GUTE LAUNE
GOLDJUNGEN (GUTE 
LAUNE HOCH 10) 
PALAIS
BONDAGE MUSIC
PORNBUGS (BERLIN; 
BONDAGE Rec.) - COOLER 
TECHHOUSE!/ Supp.: BJÖRN 
WILKE 
CRUX JACKMODE NIGHT
TEKI LATEX (SOUND 
PELLEGRINO)/ CHRIS 
JAMES, JAMES CREED BOB 
BEAMAN PERMANENT 
VACATION AXEL BOMAN 
(PAMPA Rec.)/ Supp.: BENJI 
FRÜHLICH, TOM BIOLY 

HARRY KLEIN
STRIPCLUB
XENIA BELIAYEVA (HH), 
BENNA, D.ZENKER 
8 BELOW
FUNKFREQUENZ
BOOTY BASS, BREAKS, 
MASHUP MIT KID FRESH 
(DMC/ ITF DJ CHAMPION)/ 
THE DECKPACKERS (IDA 
VICE WORLD CHAMPS) 
OFFLOCATION
PRATERINSEL: UNIFEST
START 19h/ 3 INDOOR-
AREAS incl. ZOLLGEWÖLBE, 
FOOD-STATIONEN, 
SOMMERLANDSCHAFT/ 
DJs ALEX SASSE, K.LOUIS, 
CHRIS FARLOW 
3 TÜRME 
IMPRESKA
POLSKA OLÉ - POLENPARTY 

Bayern
AUGSBURG
SCHWARZES SCHAF
WTF?! - DUBSTEP & 
BREAKS/ DJs PHANTOMAS, 
GRIZU, KRIMEFORCE UK 
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
THE THERAPISTS 
(STUTTGART) 
INGOLSTADT SUXUL
CADENZA STYLE: 
MICHEL CLEIS (LAUSANNE; 
CADENZA Rec.)/ ALEX 
SAYED

SA 07.05.
06.00 h AFTERHOUR 
PALAIS 
ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN
ROBAG WRUHME (WIGH-
NOMY BROS; FREUDE AM 
TANZEN Rec.) 
ROTE SONNE
LIVE: ATOM HEART
aka ATOM™ aka SENOR 
COCONUT aka UWE 
SCHMIDT 
CHACA CHACA
RED ROBIN
(WATERGATE-RESIDENT, 
BERLIN)/ Supp.: DOMENICO 
d’AGNELLI 
PALAIS
ZUR WILDEN RENATE
SWAM:THING, 
SWEEET123, FERDINAND 
DREYSSIG (ALLE: SALON 
ZUR WILDEN RENATE, 
BERLIN) 
GRINSEKATZE
TECHNO DELUXE
LARS LINDENBERG (OXA, 
HUNTERS CLUB ZÜRICH)/ 
JULIAN BRAND/ FLORIAN 
WEIDHAUS 
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DJ WRECKED
01 Pitbull - Give Me Everything feat. Ne-Yo, Afrojack
02 Eddy Hard - Put Your Hands Up
03 David Guetta feat. Snoop Dogg - Sweat
04 Crew 7 - Throw Your Hands Up
05 Akon - One More Time
06 DJ M.E.G. - Party Animal
07 David Guetta feat. Flo Rida - Where Dem Girls
08 Timbaland feat. Brandy - 808
09 Flo Rida - Turn Around 
10 Tinie Tempah - Pass Out (Snoop Rmx)

chaca chaca Squad
01 J. Garcia & C Andrew - Love Me Now (Horrevorts Rmx)  
02 Frank Leicher - What is the reason why (Level non Zero Rec.) 
03 PhilWeeks - All Day Every Day (Robsoul Rec.)  
04 Pascal FEOS & Guido Schneider - Zusammen in B (LnZ Rec.)  
05 Carlo Lio - Black (Viva Music Rec.) 
06 Felipe Valenzuela - Melisma (Room 9 Rec.)  
07 Matt Star / Frank Leicher - Hippyeah (Sonido Rec.) 
08 Harry Choo Choo Romeo  Tania (Vendetta Rec.) 
09 Marc Miroir - Red Line (Level non Zero Rec.) 
10 Efdemin - There Will Be Singing  (KozeRMX; Dial Rec.) 

Anette Party
01 Gesloten - Cirkel (MTechs Rec.)
02 Jimpster - Alsace & Lorraine (JoshWink Int.Rec.)
03 Anette Party ft. Anita Coke - Moreno (LiebeDetail Rec.)
04 Todd Terje - Ragysh (Running Back Rec.)
05 Photek - 101 
06 Tom Demac - Indulge & Lunge ep (LiebeDetail Rec.)
07 Homepark - What a Day ep (Enerbt Rec.)
08 Burial - Street Halo (HyperDub Rec.)
09 The Analog Roland Orchestra - Dimension Pt1 (PamLTD)
10 Matthew Burton - who Loves you (Ultrastretch Rec.)

SA 23.04.
Q-Club

Tag 6

Alex F
01 Maison feat. Will Dragan 
   - Another Dimension
02 Alexander Fatseas 
   - Break Of Day (Saxo Mix)
03 Tim Mason - The Moment (S. Angello Mix)
04 Bingo Players - Lame Brained
05 Jean Elan,Cosmo Klein - Alive
06 Chromeo, Elly Jackson - Hot Mess
07 Dune, Imogen Heap - Whatcha Say Valetina
08 Daft Punk 
   - Around The World goes TV Nation
09 Aloe Black - Loving You Is Killing Me
10 Firebeatz - Its Like That 2011



05/2011 | MUC/BY | www.f lashtimer.de

Termine

046 05/2011 | MUC/BY | www.f lashtimer.de

Termine

047

GUMMIZELLE
INDIETRONICS
DJ PHILLINGER (CORD 
CLUB)
DIE BANK 
BOOKERS NIGHT 
YANIV TAL (DIE BANK BOO-
KING, HADSHOT Rec.) 
CRUX NICE
DIE BOYS & EIN GIRL (2 
VON DEICHKIND + M. 
SALMASSI) 
MUFFAT GUTE LAUNE
DJs: TUES, S.F., G.BLEICHER, 
PHONOKOLLEKTIV 
HARRY KLEIN IWW
MACEO PLEX aka MAETRIK 
(VALENCIA), F.KRANZ, 
MAXAGE, S.GALVANI 
BOB BEAMAN
BEASTIN BROS
K’S & FU (BSTN BODEGA 
MÜNCHEN) 

Bayern
AUGSBURG KESSELHAUS
LASERKRAFT 3D/ ATHANA-
SIOS LASOS, D-FACT 
AUGSBURG
SCHWARZES SCHAF
AUTO.MATIC.MUSIC 
- TOBIAS THOMAS (KOM-
PAKT Rec.)/ T.SCHMID, 
S.SIEBER ROSENHEIM
ROSENHEIM 
HUNDERTQUADRAT
GROOVESOLUTION CLUB-
NIGHT: GEORGE TOWNS-
TON, BEATS4EDUCATION 
INGOLSTADT
OHRAKEL
3KLANG: MARCUS D, 
C.GRÜNWALD 
INGOLSTADT SUXUL
BOUNCE 2 THIS: OLLI 
BANJO SOUNDSYSTEM 
(‘KOPFDISCO’/ HEADRUSH 
Rec.)

SO 08.05.
PALAIS 11h: HIGHNOON
PLATTENKONFERENZ MIT 
CHRIS ZEITLMEIER & LA 
SASH - VOR 11.00h FRÜHS-
TÜCKSCLUB: BREADKFAST 
& COFFEE 4 FREE! 
DIE BANK SEVEN ELEVEN
7-11pm LIVE: EL RANCHO 
(MÜNCHEN) - POP & FOLK 
MIT AKUSTIKGITARRE

DO 12.05.
ROTE SONNE 
BAD ASS!
VOLL AUF DIE ZWÖLF MIT 
‘MUNICH TECHNO’: MARK 
WEHLKE, FELIX LUPUS, 
GILBERT MARTINI 
DIE BANK
DAS LABOR
DJ JAN HENRIC (LABOR 
SUNDAYSESSIONS, TITANIC 
CITY) 
HARRY KLEIN
HUNDERTQUADRAT
GEORGE TOWNSTON, 
D.DELGADO, PELE

FR 13.05.
ROTE SONNE
VIENNA CALLING
BASS, SCHLAGZEUG, 
GITARRE: MOTOGUZZI 
(WIEN) MACHEN ‘LIVE-
TECHNO’ - DJane ELECTRIC 
INDIGO - DJ PATRICK 
PULSINGER 
PALAIS
TOUR DES FEMMES
DJanes PLAYBIRD & HEIDI 
KLEINER 
CHACA CHACA
BPITCH SESSIONS
KIKI & SASCHA FUNKE 
(BPITCH CONTROL Rec.) 
DIE BANK
URBAN BEATS
KF MIKE (PULVERTURM ALL-
TIME RESIDENT) 
BOB BEAMAN
HISTORY OF HOUSE
DERRICK MAY (DETROIT) 
OFFLOCATION
DIE LÄNGSTE NACHT DER 
MÜNCHNER CLUBS
12 Euro FÜR 089BAR, 
8SEASONS, MAXMORITZ, 
MILCHBAR, NAGA, NEU-
RAUM, RUBY, SUGAR 
3 TÜRME
I LOVE TRASH
NINTENDO 64 ZOCKEN 
(MARIO KART RUMBLE)/ 
CLUB: BEST OF 90s VON 
MILLI VANILLI BIS SCOO-
TER - LOUNGE: HIPHOP 
OLDSCHOOL VON SNOOP 
DOGG BIS 2PAC/ ALCOPOP 
REVIVAL 
8 BELOW
VINTAGE KIDS
DANCE/ FUNK & ELECTRO 
– DJs: XL1328, XAVERIDER, 
FLOORIST 
CRUX TOP FRIEND
& CROCCANTE, IRVING JR 
HARRY KLEIN
ALL NIGHT
DJ KAROTTE (FFM) 

Bayern
AUGSBURG
SCHWARZES SCHAF
RIOT RIOT: TECHHOUSE 
- FRIKO (MANEGE8), 
I.HEIDER, T.HENNING 
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
MINIMALBEWEGUNG: 
ARON DE LIMA, EMANUEL 
SYN, HAMMERSTINGL, TRES 
PUNTOS 
INGOLSTADT SUXUL
RUFEN SIE DEN...: 
HOUSMEISTER! (BERLIN; 
BOYSNOIZE Rec.)/ Supp.: 
SPIELTRIEB

SA 14.05.
06.00 h AFTERHOUR 
PALAIS
ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN
DJ MILOU (WIEN), SANDRA 
GOLD 
CHACA CHACA
LSD IM KÜHLSCHRANK
DINKY (BERLIN; TRAUM-, 
COCOON-, VAKANT-Rec.) 
DIE BANK
BRIGHT SIDE
BRIAN RIEL (POOL SYN-
DICATE) 
PALAIS KICK IT!
MATZE KICK, ROBBIE PHOE-
NIX & MARIO DA VINCI 
TONHALLE
NACHTFLOHMARKT
«TRÖDEL DICH
 GLÜCKLICH!» - FLOH-
MARKT VON 17-24h/ EINTR. 
3 Euro 
GRINSEKATZE
DIGITAL TANZ
DUX (ELECTRIC VISION)/ 
ELECTROPOOL (DIGITAL 
BOOKING)/ ECLIPSE DE 
LUNE/ GEORG REEF 
GUMMIZELLE
KING KONG KICKS
INDIE-ELEKTROPOP MIT 
MARTYN LAVIE & DAS 
KLEINE BLAU
OFFLOCATION
ALTE KONGRESSHALLE
SVEN VÄTH/ RENE VAITL 
BOB BEAMAN
KEEP IT SIMPLE
MUALLEM (MÜNCHEN/ 
COMPOST), OSKAR MELZER 
CRUX
HIPHOP DON’T STOP
DHUNDEE, SAN GABRIEL, 
JUNPY 
HARRY KLEIN
MO’S FERRY
DAPAYK, MARCEL KNOPF,l 
KLEINSCHMAGER AUDIO 
(MO’S FERRY Rec.) 

Die regelmäßigen 
Termine findet 

ihr auf den Seiten 
49 und 50 

ROTE SONNE 
CANDY CLUB GAYNIGHT 
OFFLOCATION 35MM: 
EUROVISION SONG 
CONTEST PUBLIC VIEWING 
AB 20.15h; DANACH 
DJ FESH & ROYAL T 
(SPIELWIESE) 

Bayern 
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
CONNAISSEUR LABEL-
NIGHT: ALEX FLITSCH, 
PELE 
INGOLSTADT SUXUL
ALPHAMÄDCHEN: CASSY 
(PANNEBAR BERLIN)/ 
PLAYBIRD 
AUGSBURG
SCHWARZES SCHAF
INVASIVE DUB: 
DRUM’n’BASS: SIRIOS HACK, 
ETCH PRIMER, LOUDWICK, 
MC CAST 
AUGSBURG KESSELHAUS
PATRICK NUO ALS DJ

SO 15.05.
PALAIS 11h: HIGHNOON
MATZE KICK, ROBBIE PHOE-
NIX - VOR 11.00h FRÜHS-
TÜCKSCLUB: BREADKFAST 
& COFFEE 4 FREE! 
DIE BANK SEVEN ELEVEN
07-11h LIVE: PROJECT 
DELOS aka NICCOLO 
RARACI, A. ESPERTI, L. 
PAESANI & A. BLASI - JAZZ 
AUS ITALIEN

DO 19.05.
ROTE SONNE BAR 25
3 TÜRME
SUNSET UNPLUGGED
OUTDOOR: AKUSTIK LIVE 
MUSIK/ GROSSE SOM-
MERTERRASSE MIT BBQ/ 
COCKTAILS 5,50 EURO 
CRUX BOILER
JAY SCARLETT, TOM2K, 
BARTELLOW 
HARRY KLEIN
NEOARTIG
KAREEM, DAMASCHUN, 
LEO KÜCHLER

FR 20.05.
ROTE SONNE
SALTA MONTES
LIVE: KREIDLER (D’DORF) & 
JUSTUS KÖHNKE (KOMPAKT 
Rec.)/ DECKS: ACID PAULI & 
NU (BAR25) 
CHACA CHACA
ELECTRIC DELICATE
CHRIS TIETJEN (COCOON 
CLUB); AUDIO WERNER 

PALAIS
AN DER WATERKANT
HANNE & LORE 
GUMMIZELLE
HEITER BIS ROCKIG
DJane RAMONA
OFFLOCATION
FESTPLATZ ISMANING
MALLORCAPARTY! - LIVE: 
JÜRGEN DREWS/ MICKIE 
KRAUSE/ TIM TOUPET 3 
TÜRME
EINSAM vs ZWEISAM
SINGLEPARTY - DEIN 
ARMBAND VERRÄT, WAS 
DU WILLST! 
DIE BANK PLATFORM B
GILBERT MARTINI (PLAT-
TENKONFERENZ) 
CRUX JAMIE XX
JAMIE XX DJ-SET (LONDON; 
XL Rec.)/ Supp.: JAY 
SCARLETT, DEMINT, 
MANUFAKTUR 
BOB BEAMAN
5 YRS DIYNAMIC
SOLOMUN, STIMMING, 
HOSH (HH; DIYNAMIC Rec.)
HARRY KLEIN
POT POURRI
PAN POT (MOBILEE Rec.), 
M.TERENJEV, BENNA 

Bayern 
AUGSBURG KESSELHAUS
DAVE CLARKE 
(LONDON; BUSH Rec.) 
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
TYROLEAN STYLE: 
ROBBIE PHOENIX, 
MARIO DA VINCI 
INGOLSTADT SUXUL
THÄNK YOU: SASCHA 
BRAEMER (BERLIN; BAR25 
Rec.)/ Supp.: FELIX FELIDE 
INGOLSTADT OHRAKEL
HIPHOP - FUNK - SOUL: 
CARLOS REISCH, ORANGE 
FIZZ

SA 21.05.
06.00 h AFTERHOUR 
PALAIS
ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN
DJs TOBSTAR & RICK DICK 
ROTE SONNE
ZOMBOCOMBO
pres. HGICH.T (TUTEN-
CHAMUN, HARZ FOR) - 
MOTTOPARTY: DER FLUCH 
DER PHARAONEN/ DJs 
POLLYESTER, KITT BÄNG, 
DOMPTEUR MOONER 
DIE BANK 
REDUCED
DEEP BLAST - STYLE: 
MINIMAL HOUSE 

CHACA CHACA
BERLIN OVERFLOW
EMPRO (BAR25) & MARCUS 
MEINHARDT (BERLIN; 
UPONYOU Rec.) 
PALAIS
KARAMBOLAGE
STEFFEN DEUX, STEREO 
aka NONAME 
GRINSEKATZE
ELECTRIC VISION
LUQUEX & BROWN, TOM 
TELLAR, PATRICE ETIENNE 
BOB BEAMAN
SWEETEST PAIN
BASSFORT & ROLAND 
APPEL 
CRUX 
BEASTIN CLASSIC
DJ KITSUNE, BEASTIN BROS 

Bayern 
AUGSBURG
SCHWARZES SCHAF
FORZA:ELECTRONICA: 
ACID PAULI & DANIEL 
BORTZ (ROTE SONNE) 
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
GROOVESOLUTION 
CLUBNIGHTZ: 
DARIO DELGADO, F.NUMA 
INGOLSTADT SUXUL
SUPA HYPA BURNA: 
DJ PYRO, FIZZDO 
INGOLSTADT OHRAKEL
3KLANG: BUTCH (FFM; 
CECILLE & TRAPEZ Rec.)

SO 22.05.
PALAIS
11h: HIGHNOON
MATISS & Mr. WYLLIAMS 
- VOR 11.00h FRÜHSTÜCKS-
CLUB: BREADKFAST & 
COFFEE 4 FREE! 
DIE BANK
SEVEN ELEVEN
07-11h LIVE: BÖRGERDING 
(KÖLN) - STYLE: MELAN-
CHOLISCHER INDIEPOP/
ROCK

FR 27.05.
ROTE SONNE
GREAT STUFF
DJ RAMON TAPIA (ANTWER-
PEN)/ Supp.: RAINER 
WEICHHOLD 
PALAIS
VORSICHT GLAS!
DEEP DOWN DAVE & 
MICHAEL MÜLLER 
CHACA CHACA
MINIMALISM
FABRIZIO MAURIZI 
(BOLOGNA; M_NUS Rec.) - 
MINIMAL 

SO 24.04.
3 Türme

7 Sünden

SO 24.04.
Klangwelt

Hemmungslos
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OFFLOCATION
LÖWENBRÄUKELLER
OPENING Ü30 SUMMER-
CLUBBING - 3 AREAS, 3 DJs, 
OPENAIR & INDOOR 
DIE BANK
KLOTZ AM OHR
HERR KLOTZ – DIE TECH-
NOSHOW 
GUMMIZELLE
DISKO MASSAKER
RAINER WAHNSINN 
(PUERTO GIESING) & DIE 
KATTL
3 TÜRME
ENDGUTE MUSIK
LIVE PERCUSSION SHOW, 
MUNICHS FINEST BBQ, 
MILCHBAR-DJ JENS WITZIG 
& SPECIAL BLACK MUSIC 
FLOOR 
BOB BEAMAN
KEINEMUSIK
DJs: ADAM PORT/ &ME/ 
RAMPA/ S.SIBLER 
CRUX
TOP FRIEND
6CROCCANTE, SUPER 
ROOKIE, IRVING JR 
SPIELWIESE
UNIFEST
2 AREAS & NACHTBIER-
GARTEN; SONDERPREISE 

Bayern 
INGOLSTADT SUXUL
KILLERMOPED: MOGUAI 
(MÜNSTER; PUNX Rec.) 
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
BRING IT BACK: GREG 
NICE 
ROSENHEIM LOFT
ALL NIGHT...KAROTTE 
(FFM; U60311, COCOON) 
AUGSBURG
SCHWARZES SCHAF
FUTURE ROOTS: DUBSTEP 
- RIDIK & EKWITI SOUND-
SYSTEM

SA 28.05.
06.00 h AFTERHOUR 
PALAIS
ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN
MATZE CRAMER & YVES 
TAUBERT (ROTE SONNE) 
CHACA CHACA
CLUB SABOTAGE
KREON & LEMOS (ATHEN 

PALAIS
GODS OF GROOVE
GOOD GROOVE (FFM-
BERLIN/ FRISBEE Rec.) & 
KF MIKE 
ROTE SONNE
HOUSEMUSIC
LIVE: SKUDGE (STOCK-
HOLM)- CLASSIC 90ies 
US-HOUSE/ DJs: MATZE 
CRAMER, LEO KÜCHLER 
DIE BANK CAMBOBEATS
SONIC T. (KEMPTEN; 
PARTYSAN ALLG./DOME 
LINDAU) 
BOB BEAMAN
ROB:JOHNSON LABEL-
NIGHT ROMAN FLÜGEL, 
GERD JANSON, OLIVER 
HAFENBAUER, MANUEL 
RAVEN (ALLE: ROBERT 
JOHNSON OFFENBACH) 
GUMMIZELLE
REGATTABEATZ III
DJs: CHRIS STIX, PASHOT, 
CIPHER
MUFFAT BOOYAH
TRRBO, CONTENTS HOT, 
MORZ DES SOUNDSYSTEM 
PATHOS
GENERATION ODYSSEY
ELEKTR.VA., AUSNAH-
MELOCATION IM ALTEN 
INDUSTRIEGELÄNDE AM 
LEONRODPLATZ. DJs JOHN 
GHAM, (BERLIN), JOSEPH 
DISCO,  AJ HALO (BANK), 
PHIL HARMONY (JUNKY 
MONKEY)...

CRUX NICE!
DJ ELEVEN, DAN GEROUS, 
NOT.FX
GRINSEKATZE CANNI-
BAL  COOKING CLUB 
(LEIPZIG; CCC Rec.)/ Supp.: 
ECLIPSE DE LUNE, KENNED 
POOL, DUX

Bayern 
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
GROOVESOLUTION 
CLUBNIGHT: GEORGE 
TOWNSTON, PLANKTOM 
(BARCELONA) 
INGOLSTADT SUXUL
DISCOMIEZEN: DJ REG, 
ROBSONDISKO 
AUGSBURG
SCHWARZES SCHAF
CONCRETE JUNGLE 
ROCK:  SOUND SALUTE 
HIFI (REGGAE)

SO 29.05.
PALAIS  11h: HIGHNOON 
PALAIS ALLSTARS! MARK 
WEHLKE & FELIX FELIDE 
- VOR 11.00h FRÜHS-
TÜCKSCLUB: BREAKFAST & 
COFFEE 4 FREE!

01.06. 
8 SEASONS
ROCOCO CLUBBING
STELZENLÄUFER, FEUERS-
PUCKER & DJs T.KESSLER, 
METTE, FESH & S.F.

Die regelmäßigen 
Termine findet 

ihr auf den Seiten 
49 und 50 
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MÜNCHEN FEIERT!  ALLE REGULAR-PARTYS IM ÜBERBLICK

MONTAGS

WILLENLOS
CHARTS & CLASSICS 
NICE PRICE PARTY
– EINTRITT FREI
MILCHBAR 
BLUE MONDAY  
80er PARTY –DJs GIGI, 
MARC ZIMMERMANN
Roses 3-2-1-Deins! 
(Cocktail/Drinks/
Eintritt)
House & Partysound

DIENSTAGS

089 Bar spassiger 
dienstag
oldies & Classics, 
Eintritt frei
8 SEASONS
JUKE & JOY AFTERWORK 
MIT BUFFET & DJ ALEX 
SASSE; START 20h
MILCHBAR FLY ON 
TUESDAY DJ K-LOUIS
8 BELOW  Heimatabend 
NDW & SCHLAGER, 
Jürgen Drews 
BIS UDO JÜRGENS
Roses  Alles 2!
House & Partysound
CAFÉ BEER 
MUSIC COVER BINGO 
TITEL RATEN – DRINKS 
ABSTAUBEN!
CRUX EARLY BIRD 
150 min. TRONICS-PARTY
(START 20.30) 

MITTWOCHS

AMERICANOS CITY
LIMES PARTY 
PARTYMUSIK AUS 3  JAHR-
ZEHNTEN, LIMES BIS 24h 
UMSONST
WILLENLOS  
2/3-PARTY
CHARTS & CLASSICS,
NICE PRICE PARTY

CORD club caliente
best of salsa & latin/
Tanzkurs ab 19 h

3 TÜRME – MITTWOCHS 
MASSIG FEIERN 
– MUSIK AUS DEUT-
SCHLAND/ EINTR. IN 
TRACHT FREI!/ GE-TRÄNKE 
IM MASSKRUG
CRUX W.W.A.HIPHOP; 
VAR. DJs, e.g. ROGER 
REKLESS, MINUTE, CREAM

DONNERSTAGS

AMERICANOS KPO
Fiesta - die Party !
ALLE COCKTAILS 
2,99 EURO - PARTYSOUND
AMERICANOS CITY
RADIO 2DAY HITNIGHT
ALLE COCKTAILS 3 Euro
CORD Tabs & chords
uk gitarre & unplug-
ged - dj phillinger 
Q-Club  Pornolounge
ladys eintritt frei; 
porno vodka 1 Euro 
SCHLAGERGARTEN 
KARAOKE NIGHT
SING & WIN!
089 BAR CLUBBING 
HOUSE & PARTSOUND; DJ 
ALEX SASSE
8 BELOW 15  MIN OF 
FAME PARTYSOUND & 
BAND’S 1st LIVEGIG

FREITAGS

PLAYERZ CLUB 
FRESH FRIDAY FRESH 
HIPHOP & CHARTS MUSIC
KOI CLUB
FRAUEN AN DIE MACHT!
R‘N‘B & HIPHOP 
– DJs REMAKE & BALU
CAFÉ BEER 
MOVE TO THE GROOVE  
ELEKTRO; 
DJs: GESCHW. SCHALL
NEW YORK POPPARTY 
PARTYSOUND 4 
GAYS’n’FRIENDS

LIVING 4  LIVING 4 
VEGAS  POKERN UM 
DRINKS/ HOUSE BIS R’n’B;
089 BAR FRIENDS DAY
PARTYSOUND ALL NIGHT
BACKSTAGE
A JAMAICAN TING
REGGAE, DANCEHALL

SO 24.04.
Spielwiese

Schokohase

10.05. - MUFFAT 
URIAH HEEP & NAZARETH 40 €
Die ältesten Hardrocker der Welt. - VA: Muffat

19.05. - OLYHALLE SADE 70 €
Kuschelpop-Band - VA: PGM

20.05. - ISMANING FESTZELT
J. DREWS, M. KRAUSE, T. TOUPET 23 €
Mallorcaparty - VA: FC Ismaning

28.05. - ÜBERALL 
LANGE NACHT DER MUSIK
VA: Münchner Kultur e.V.

30.05. - MUFFAT 
EINSTÜRZENDE NEUBAUTEN, 58 €
Nur als Kombiticket - VA: Muffat

01.06. - MUFFAT
MONSTERS OF HOUSE; 20 €
Indiepop, Indierock, Electro - VA: Amok

KONZERTE
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MÜNCHEN FEIERT!  ALLE REGULAR-PARTYS IM ÜBERBLICK

Comic

MEINBURK  
MB’s WEEKEND! 
HOUSE & ELEKTRO/ 
DJ MARC MAGNET
CHARTS & CLASSICS 
AMERICANOS CITY
PARTY TIME! PARTYMUSIK 
AUS 3 JAHRZEHNTEN

SPIELWIESE 
MIEZEN- theater 
2 AREAS: Partysound 
und elektro
3 TÜRME  
Halli Galli Monaco 
NicePrivce Friday:  Bier 
2 Euro, Wodka Boot 20 
Euro - Partysound
SUGAR  HOUSE & CLUB-
SOUNDS - DJs BAUHUBER, 
MAXIM
Q-CLUB  MÜNCHEN 
FEIERT!  2 AREAS, DANCE 
& PARTYSOUND IM GRÖSS-
TEN CLUB  DER STADT

CORD Cordtronics
elektroclash & disko-
tronic - dj’s am to pm

SAMSTAGS

AMERICANOS CITY
SATURDAY NIGHT FEVER
PARTYMUSIK AUS 
3 JAHRZehnten
KULTFABRIK TAG 6!
6 FLOORS - 5 EURO! Q CLUB 
+ WILLENLOS + LIVING 4  + 
COHIBAR (SALSA) + BOO-
MERANG (PARTYSOUND)

Q-CLUB 
MÜNCHEN FEIERT! 
2 AREAS IM GRÖSSTEN CLUB 
DER STADT FÜR DANCE & 
PARTYSOUND
LIVING 4  LIVING 4 
VEGAS POKERN UM 
DRINKS/ HOUSE BIS R’n’B;

WILLENLOS 
LOVE IN THE AIR! 
PARTYSOUND
Nox Pop@Nox 
new wave, techno, synth- 
& Futurepop, Elektro
APARTMENT 11 
JUST BEATS 
HOUSE &  ELECTRO/ 04 h: 
GASTRO-AFTERPARTY
Americanos KPO
Hasta la Vista!
Die Fete! Partysound
MEINBURK  
MB’s WEEKEND! HOUSE & 
ELEKTRO/ DJ  AGENT Q
NICE PRICE COCKTAILPARTY
8 BELOW BITTER END
80ies ROCK CLASSICX 
PLAYERZ CLUB  PLAYERZ 
ONLY!  HIPHOP, DIRTY 
SOUTH & CRUNK
SPIELWIESE NACHT
SPIELPLATZ 2 AREAS: 
ELEKTRO & CHARTS – DJs 
FESH, REAL, PASCHA

Klangwelt
Am Puls der Nacht
Charts, R’n’B, & 100% 
Deutsches auf 3 Floors/
Eintritt 5 Euro
KOI CLUB  KAMIKAZE!
HIPHOP & R‘n‘B – DJs 
PETKO, RAMON e & V-LOVE
3 TÜRME 7 SÜNDEN
2 Areas/House- & Club-
sounds mit DJ Alex F.




